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Neue Gästezimmer über dem "Café Die Alte Schule" 
Von Landsberg erweitert sein Angebot

Anzeige

Im Herzen der historischen 
Stadt BlankenbergInhaber David und Sebastian Heitmann

Suit mit KücheRustikal-moderne Bäder im 
Landhausstil

Großzügige Zimmer mit Balkon Gemütliche Boxspringbetten

(NoLe) Mit der Eröffnung der neu-
en Gästezimmer über dem "Café 
Die Alte Schule" ist das Ensemble 
"Von Landsberg" in Stadt Blanken-
berg nun vollständig erweitert. Ab 
sofort stehen die fünf neu geschaf-
fenen Zimmer und eine Suite im 
Gebäude direkt über dem Café für 
Gäste zur Verfügung und ergän-
zen die bereits zuvor bestehenden 
Unterkünfte im Haupthaus.

Die bisherigen Zimmer des Hotels 
wurden bereits nach der umfas-
senden Renovierung am 13. April 
2024 wiedereröffnet. Nun folgt 
mit den neuen Räumlichkeiten im 
zweiten, schräg gegenüberliegenden 
Gebäude der nächste Ausbauschritt 
des Gesamtkonzepts. Beide Häuser 
bilden gemeinsam ein stilvolles, in-
dividuelles Hotelensemble im histo-
rischen Ortskern.

Hinter dem Projekt stehen die In-
haber David und Sebastian 
Heitmann, die das Anwesen im 
Jahr 2023 übernommen und an-
schließend umfassend sanieren und 
neu ausrichten ließen. Innerhalb 
von rund einem halben Jahr Bauzeit 
wurden nun die neuen Zimmer über 
dem Café fertiggestellt und gehen 
ab sofort in Betrieb.
Insgesamt umfasst das Angebot nun 
22 individuell gestaltete Zim-
mer und Suiten, Jedes Zimmer ist 
einzigartig gestaltet und verbindet 
historischen Charakter mit moder-
nem Komfort.
Alle Zimmer verfügen über kosten-
freies WLAN, Flachbild-TV, Zimmersa-
fe sowie moderne Bäder mit Dusche, 
WC, Haarföhn und Kosmetikspiegel, 
außerdem einen Leih-Wanderruck-
sack und einen Leih-Regenschirm. In 
den höheren Kategorien stehen zu-
sätzlich eine Kaffee- und Teestation 
zur Verfügung.
Auch die Aufenthaltsbereiche ergän-
zen das Angebot: In der Fachwerk-
Bar können Hotelgäste Getränke und 
Snacks erwerben. Zusätzlich lädt das 
gemütlich eingerichtete Jagdzimmer 
als Lounge zum Verweilen ein, wo 
neben Soft- und alkoholischen Ge-
tränken auch Kaffeespezialitäten 
angeboten werden.
Das Frühstück wird im angrenzen-
den "Café Die Alte Schule" serviert, 
außerdem ist es zu den Öffnungszei-
ten auch für externe Gäste geöffnet. 
Damit ist das gastronomische An-
gebot eng mit dem Hotel verbunden 

und schafft kurze Wege zwischen 
Übernachtung und Bewirtung.
Das Haupthaus des Ensembles 
blickt auf eine lange Geschichte 
zurück: Errichtet im Jahr 1735, 
wurde es im Laufe der Jahrhun-
derte unterschiedlich genutzt - als 
Wohnhaus, Gaststätte, Café und 
später wieder als Wohn- und Ho-
telgebäude. Nach weiteren Um-
bauten in den 1980er-Jahren und 
der Übernahme durch die Familie 
Heitmann entstand nun ein mo-
dernes, aber historisch geprägtes 
Gästehaus.
Mit den neuen Zimmern über dem 
"Café Die Alte Schule" ist das 
Ensemble nun vollständig ergänzt 
und bietet Gästen ein individuelles 
Übernachtungserlebnis im Herzen 
der historischen Altstadt von Stadt 
Blankenberg.
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Klangfarben und Impressionen der Mandoline
Mit Schwerpunkt auf Originalliteratur für Zupforchester

Das Mandolinenorchester Hennef-Kurscheid 1024 e. V.

Unter diesem Titel lädt Sie das Man-
dolinenorchester Hennef-Kurscheid 
1924 e. V. zu seinem bevorstehenden 
Konzert ein.
Dieses Konzert widmet sich vor allem 
der Originalliteratur für Zupforches-
ter. Das Programm vereint Werke, 
die speziell für diese Besetzung 
komponiert wurden, und zeigt die 

klangliche Vielfalt des Orchesters - 
von transparenten, kammermusika-
lischen Farben bis hin zu kraftvoller 
orchestraler Ausdrucksstärke.
Die Zuhörer erwartet eine musika-
lische Reise durch unterschiedliche 
Stimmungen und Klangbilder: von 
der eleganten Tanzsuite und den 
atmosphärischen Impressioni orien-

tali bis hin zu Werken des estnischen 
Komponisten Urmas Sisask, inspiriert 
von Natur und Kosmos.
Ergänzt wird das Programm durch 
Werke wie Asturias von Isaac Albéniz 
sowie Musik von Jean Sibelius, die 
in Bearbeitungen für Zupforchester 
erklingen.
Das Konzert findet am Sonntag, 12. 

Juli, unter der musikalischen Leitung 
von Anna Burova um 16 Uhr in 
der Katholischen Pfarrkirche 
Sankt Mariä Heimsuchung (Dam-
broicher Straße 23, 53773 Hennef-
Rott) statt. Einlass ist ab 15:30 Uhr.
Der Eintritt ist wie üblich frei und 
am Ausgang wird um eine Spende 
gebeten.
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Qualifizierte Unterstützung für Demenzkranke und ihre 
Angehörigen
Seit 20 Jahren setzt sich die Bür-
gerstiftung Altenhilfe Stadt Hen-
nef für die älteren Bürger*innen 

unserer Stadt ein. Besonders am 
Herzen lagen uns von Beginn an 
Menschen, die aufgrund demen-

ziell verändernder Erkrankungen 
mehr und mehr auf Hilfe an-
gewiesen sind. Wir bieten ihnen 

qualifizierte Beratung im Vorfeld, 
qualifizierte Betreuung und auch 
qualifizierte Entlastung für die 
pflegenden Angehörigen. 
Um gut vorbereitet und möglichst 
flexibel auf die Bedürfnisse und 
familiären Situationen betreuter 
Personen eingehen zu können, 
haben alle Helfer*innen des häus-
lichen Betreuungsangebotes einen 
40-stündigen Qualifizierungskurs 
nach §45b SGB XI absolviert und 
bilden sich das Jahr über durch die 
Teilnahme an Vorträgen, Teamtref-
fen etc. individuell weiter. 
Je nach Bedarf begleiten sie die 
Senior*innen zum Arzt oder zum 
Einkauf, gehen mit ihnen spazie-
ren, lesen vor, spielen mit ihnen 
oder schenken ihnen Zeit und 
Aufmerksamkeit, damit sie nicht 
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alleine sind. Dies ist besonders 
wichtig, wenn nahe Angehörige 
zu weit weg wohnen oder es kei-
ne Angehörigen gibt. Wenn die 
betreute Person von Angehörigen 
gepflegt wird, ist der Besuch eines 
Helfers bzw. einer Helferin eine 
Möglichkeit für die Angehörigen, 
einen Vormittag oder Nachmittag 
für eigene Bedürfnisse und Inter-
essen zu nutzen. 
Dies ist mitunter notwendig, um 
häusliche Spannung abzubauen 
oder gar nicht erst entstehen zu 
lassen.
Ergänzt wird das Angebot der 
häuslichen Betreuung durch eine 
Gruppenbetreuung sowie zwei Ge-
sprächskreise für Angehörige. Die 
beiden Gruppen für an Demenz 
erkrankte Menschen treffen sich 
mittwochs und freitags von 14:30 
bis 17 Uhr, um gemeinsam Kaffee 
zu trinken, zu singen, spielerisch 
das Gedächtnis zu trainieren, sich 
mit Gymnastikübungen beweg-
lich zu halten oder einfach nur ein 
wenig zu erzählen. Die Gruppen 
werden ebenfalls von qualifizierten 
Mitarbeiter*innen und geschul-
ten Helfer*innen der Altenhilfe 
betreut. Auf Wunsch können die 
Teilnehmer*innen mit dem Bus 
der Altenhilfe zu Hause abgeholt 
und wieder nach Hause gebracht 
werden. 
Die Kosten betragen für die häus-
liche Betreuung 16 Euro/Stunde, 
für die Gruppenbetreuung 25 Euro/
Nachmittag sowie für die Fahrt hin 
und zurück insgesamt 6 Euro. Die 
Kosten können von uns über die 
Pflegekasse abgerechnet werden, 
wenn ein Pflegegrad vorliegt.
Auch für Angehörige, die einen an-
strengenden und kräftezehrenden 
Alltag haben, bietet die Bürger-
stiftung Altenhilfe Unterstützung. 
So trifft sich jeden dritten Montag 

im Monat von 15 bis 17 Uhr eine 
Selbsthilfegruppe für Angehörige, 
in der sich Betroffene zwanglos 
untereinander und in angenehm 
kleiner Runde über die Schwierig-
keiten im Alltag und das Leben 
mit einem Demenzkranken aus-

tauschen können. Jeden dritten 
Donnerstag im Monat von 15 bis 
17 Uhr treffen sich Angehörige 
und Betreute gemeinsam zum 
Kaffeetrinken. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Weitere Informationen zur häusli-
chen Betreuung, zum Gruppenan-
gebot sowie dem Gesprächskreis am 
Montag erteilt 
Frau Stefanie Ott, 
Telefon: 02242/888-565 oder 
0178/6091398, 
E-Mail: ott@altenhilfe-hennef.de. 
Frau Dr. Jutta Hartmann ist An-
sprechpartnerin für den Angehöri-
gengesprächskreis am Donnertag - 
Telefon: 0178/2038559 oder E-Mail: 
hartmann@altenhilfe-hennef.de
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Dolce Vita im Gartencenter:  
Sommerliches Flair lockt zahlreiche Besucher an

Anzeige

Fußball Aktion für Kinder von 
FUNTEC

Lavendel Mediterrane Kräuter Oleander

Just Be Healthy bietet Köstlichkeiten an

Olivenbäume

Zitronen- und Orangenbäume

Mode aus Bambus von Ly Maru

(Nole) Italienisches Lebensgefühl, 
kulinarische Genüsse und Aktio-
nen für die ganze Familie standen 
beim "Dolce Vita Sunday" im Mit-
telpunkt. Von 11 bis 16 Uhr erhielt 
das Gartencenter einen mediterra-
nen Touch.
Unter dem Motto "Dolce Vita" 
erwartete die Gäste ein abwechs-

lungsreiches Programm für Groß 
und Klein. Besonders die jüngsten 
Besucher freuten sich über eine süße 
Überraschung: Zu jedem Einkauf ab 
10 Euro im Gartencenter gab es für 
Kinder eine kostenlose Kugel Eis von 
Remor.
Für das leibliche Wohl sorgte das 
Team von Just Be Healthy mit ita-
lienischen Köstlichkeiten und er-
frischenden Sommer-Cocktails. 
Zwischen mediterranen Pflanzen, 
liebevoll gestalteten Sommerdeko-
rationen und inspirierenden Ideen 
für Balkon und Garten konnten die 
Besucher entspannt flanieren und 
sich auf die warme Jahreszeit ein-
stimmen.
Sportlich wurde es bei der Fußball-
Aktion von FUNTEC Hennef. Hier 
konnten Kinder ihr Können am Ball 
unter Beweis stellen und sich spie-
lerisch austoben. Modeinteressierte 
kamen bei den aktuellen Kollek-

tionen von Ly Maru auf ihre Kosten 
und konnten sich von individuellen 
Einzelstücken aus Bambus Stoff in-
spirieren lassen.
Die Kombination aus italienischem 
Flair, kulinarischen Genüssen, Ein-
kaufserlebnis und Familienprogramm 

sorgte für eine schöne Atmosphäre.
Mit dem "Dolce Vita Sunday" ist es 
gelungen, den Sommer auf beson-
dere Weise willkommen zu heißen 
und den Gästen einen Tag voller 
Genuss, Inspiration und Gemein-
schaft zu schenken.
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Es war ein rauschendes Fest 
Bürgergemeinschaft Geisbach lud zum Dîner en blanc

Die reich gedeckte Tafel

Der Vorstand der Bürgergemeinschaft wartet auf seine Gäste. Fotos: Bürgergemeinschaft

Den 50. Jahrestag des Eintrags  
der Bürgergemeinschaft Geisbach 
e. V. ins Vereinsregister beging der 

Verein jetzt mit einem Dîner en 
blanc. 
Vorsitzender Heinz Heußen freute 
sich über die zahlreiche Beteili-
gung. 
Die Bürgergemeinschaft empfing 
ihre Gäste mit Sekt und stellte die 
Getränke. 
Alle brachten etwas Leckeres mit, 
so dass die weiß gedeckte Tafel 
reichlich zum gegenseitigem Pro-
bieren animierte. 
Die überwiegende Mehrheit war 
ebenso der Anregung der Ein-
ladung gefolgt, weiße oder helle 
Kleidung zu tragen. 
So ergab sich ein festliches Bild 
und eine ganz besondere Atmo-
sphäre mit bester Laune und Lust 
auf Wiederholung. 
Anlässlich des Jubiläums gab die 
Bürgergemeinschaft eine Fest-
schrift heraus. Einige Exemplare 
sind noch vorhanden und können 
kostenlos unter info@bvge-ev.de 
bestellt werden.
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Am 5. Juli ist „Siegtal pur"
Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Sonntag, 
5. Juli, bringt „Siegtal pur" tausende 
Radlerinnen und Radler sowie Inline-
Skaterinnen und Inline-Skater auf 
die Bundes- und Landesstraßen. Auf 
rund 110 Kilometern geht es dann 
wieder entlang der Sieg durch den 
Rhein-Sieg-Kreis, den Kreis Alten-
kirchen und den Kreis Siegen-Witt-
genstein.
„Neben dem Einsatz der haupt-
amtlichen Organisation durch die 
Kommunen, deren Bauhöfe und 
Ordnungsämter sowie der Rettungs-
kräfte und der Polizei lebt die Veran-
staltung vor allem durch das ehren-
amtliche Engagement der Vereine", 
betont Sebastian Schuster, Landrat 
des Rhein-Sieg-Kreises.
Andreas Müller, Landrat des Kreises 
Siegen-Wittgenstein, ergänzt: „Das 
Siegtal verbindet die Menschen in 

zwei Bundesländern und drei Kreisen 
- zwischen dem Rothaarkamm und 
dem Rhein. Gemeinsam möchten wir 
den Flusslauf mit seinen abwechs-
lungsreichen Landschaften für alle, 
die hier zuhause sind, aber auch für 
Besucherinnen und Besucher aus an-
deren Regionen erlebbar machen: 
autofrei, ohne Abgase und Motoren-
lärm. Die große Resonanz auf,Siegtal 
Pur' bestätigt uns jedes Jahr in dieser 
Überzeugung!"
Dass die Veranstaltung 2026 ohne 
Einschränkungen ablaufen kann, 
liegt auch an der rechtzeitigen 
Fertigstellung der Großbaustelle in 
Niederschelderhütte im Kreis Alten-
kirchen. „Mein Dank gilt hier in 
erster Linie allen Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie Pendlerinnen 
und Pendlern für ihr Verständnis und 
ihre Rücksicht, aber natürlich auch 

dem Landesbetrieb Mobilität und 
der Baufirma für die Planung und 
das sehr zügige Arbeiten. Hier hät-
ten wir sonst kaum eine alternative 
Routenführung finden können", so 
Dr. Peter Enders, Landrat des Kreises 
Altenkirchen.
Bei uns sind Siegburg, Hennef, 
Eitorf und Windeck dabei
Wer in Siegburg startet, kann an der 
Sicherheits- und Service Station auf 
dem Marktplatz sein Fahrrad durch-
checken lassen, um unbesorgt los zu 
radeln. In Hennef erwartet die Teil-
nehmenden dann ein Street Food 
Festival auf dem Marktplatz oder die 
Sandbar auf dem Stadtsoldatenplatz. 
Möglich ist auch, sich die Sportschu-
le Hennef bei einer exklusiven Füh-
rung anzusehen.
Ein besonderes Programm für die 
ganze Familie bietet in Eitorf das 

Kinderspielefest, ebenfalls auf dem 
Marktplatz, unter anderem mit 
einem Fahrradparcours der Kreis-
polizeibehörde. Und in Windeck 
gibt es in allen Ortsteilen entlang 
der Strecke eine große Auswahl an 
Essen, Getränken und stellenweise 
auch Live-Musik.
Es wird insbesondere darauf hinge-
wiesen, dass es auch Strecken mit 
Mischverkehr gibt, auf denen Autos 
unterwegs sein können. Außerdem 
gibt es Querungsstellen für den KFZ-
Verkehr, auch dort ist besondere Vor-
sicht geboten. Die Straßenverkehrs-
ordnung gilt auch an diesem Tag 
und ist von allen Teilnehmenden zu 
beachten - zum eigenen Schutz und 
dem aller Beteiligten!
Informationen zu „Siegtal pur" gibt 
es hier: 
www.rhein-sieg-kreis.de/siegtal-pur 
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Blühende Idylle dank Ehrenamt
Sibilla Hospiz Bödingen lud zur "Offenen Gartenpforte" ein

(ul) Im April 2024 eröffnet glich die 
Außenanlage des Sibilla Hospiz' Bö-
dingen damals bis in den Sommer 
hinein eher einem lehmigen Freibad 
denn einer idyllischen Gartenoase, 
die Gäste und Angehörige zum Spa-
zierengehen und Ruhe tanken ein-
laden sollte. Doch nach und nach 
mauserte sich der Hospiz-Garten 
dank des großartigen ehrenamt-
lichen Engagements und unter der 
Regie Peter Auerbachs im Laufe der 
letzten 24 Monate zu einer blühen-
den Naturidylle mit Nutzgarten. Da 
war unter anderem der Verein "Hen-
nef hilft", der mit Kind und Kegel 
für erste Ordnung und Pflanzung im 
oberen Bereich sorgte, Hennefer Kar-
nevalisten sowie Mitglieder der CDU 
Hennef, die tageweise mit anpack-
ten, Unkraut jäteten, Löcher gruben 
und Bäume pflanzten. Und nicht zu-
letzt das aktive siebenköpfige Team, 
das sich ganzjährig ehrenamtlich um 
die Hege und Pflege des Hospiz-Gar-
tens kümmert. 
Intern liebevoll die GartenZwerge 
genannt, mit vielen grünen Daumen 
gesegnet, wind- wie wetterfest und 
ähnlich den Kölner Heinzelmännern 
gefühlt auch nachts tatkräftig im 
Einsatz, ist es vor allem diesen un-
ermüdlichen Garten-, Insekten- und 
neuerdings auch Igelliebhaberin-
nen und -liebhabern zu verdanken, 
dass das Sibilla Hospiz nach nur 
so kurzer Zeit nicht mehr auf der 
grünen Wiese steht, sondern von 
einer vielfältig bunten Blütenpracht 

umgeben ist. Thematisch in unter-
schiedliche Bereiche wie "Erinne-
rungsgarten" und "Wildgarten" 
unterteilt, lädt die weitläufige 
Gartenanlage mit ihren lauschigen 
Plätzen dabei nicht nur zum Ver-
weilen ein, vielmehr gibt es auch 
einen "Kräutergarten", in dem das 
Küchen-Team frische Kräuter, Ge-
müse und Salat zum Kochen ernten 
kann, sowie eine "Obstwiese", auf 
der Naschen unbedingt erlaubt ist, 
wenn man Himbeeren, Johannis-, 
Stachelbeeren & Co. liebt.

Neben der Freude am Gärtnern 
kam zu Jahresbeginn bei den Gar-
tenZwergen die Idee auf, in diesem 
Sommer erstmalig an der "Offenen 
Gartenpforte Rheinland" teilzuneh-
men und so buddelte, zupfte und 
pflanzte das ehrenamtliche Team in 
den vergangenen Wochen noch tat-
kräftiger als sonst und gemeinsam 
mit Peter Auerbach wurde auch der 
"Vorgarten" sporadisch mit zahl-
reichen Pflanzen bestückt, für die 
die Besucherinnen und Besucher 
eine GrünPatenschaft erwerben und 

somit die Entstehung einer Blühviel-
falt im konzipierten "Klimagarten" 
vor dem Hospiz mit Spenden unter-
stützen konnten. 
Verpflegt mit Kuchen und Ge-
tränken herrschte dann am ver-
gangenen Wochenende vor allem 
nachmittags reger Andrang im Hos-
piz-Garten und die interessierten 
Gartenfans zeigten sich begeistert 
über die bereits zum Teil üppige 
Blütenpracht in dem noch jungen 
Außengeländes des Sibilla Hospizes 
und genossen einen informativen 
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Spaziergang oder ein entspanntes 
Verweilen auf der sonnigen Schau-
kelbank.
Wer Lust und Zeit für ehrenamtliches 
Engagement hat, kann sich gerne 
melden - das Team der GartenZwer-
ge freut sich jederzeit über Verstär-

kung bei der Hege und Pflege des 
Hospiz-Gartens.
Ansprechpartnerin ist Alexandra 
Dinspel, alexandra.dinspel@sibilla-
hospiz.de. 
Weitere Infos finden sich auch unter 
www.sibilla-hospiz.de. 
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Filmperle am Nachmittag 
im Kur-Theater
Der Film "Ticket ins Leben" zeigt, dass es 
nie zu spät für einen Neuanfang ist

Sommerferien-Programm 
mit dem Kinderschutzbund
Der Hennefer Kinderschutzbund e. V. bie-
tet Ferienaktionen für Schulkinder an

(NoLe) Die beliebte Reihe "Filmper-
len am Nachmittag" im Kur-Theater 
Hennef geht in die nächste Runde: 
Am Mittwoch, 1. Juli, wird um 15 
Uhr die französische Komödie "Ti-
cket ins Leben" gezeigt. Der Einlass 
beginnt bereits um 14 Uhr und bie-
tet Gelegenheit, sich in entspannter 
Atmosphäre auf den Filmnachmittag 
einzustimmen.
Im Mittelpunkt der Geschichte des 
Films steht der berühmte Chan-
sonnier Antoine Toussaint, der seit 
Jahrzehnten die Bühnen des Landes 
begeistert. Als er während eines Auf-
tritts zusammenbricht, scheint seine 
Karriere abrupt beendet zu sein. Ent-
täuscht und frustriert beschließt er, 
sich zurückzuziehen, und steigt in 
einen Zug nach Genf. Doch die Reise 
verläuft anders als geplant.
In seinem Abteil trifft er auf Victoire, 
eine lebensfrohe und temperament-
volle Frau, die ausgerechnet einer 
seiner größten Fans ist. Während 
Antoine zunächst alles daran setzt, 
seine aufdringliche Mitreisende los-
zuwerden, lässt sich Victoire davon 
nicht beeindrucken. Mit ihrer positi-
ven Art und ihrem unerschütterlichen 
Optimismus bringt sie den Sänger 
dazu, seine Sicht auf das Leben zu 
hinterfragen. Nach und nach entwi-
ckelt sich zwischen den beiden eine 
besondere Verbindung, die Antoine 

neue Perspektiven eröffnet.
Mit viel Humor, Charme und typisch 
französischer Leichtigkeit erzählt 
"Ticket ins Leben" von unerwarte-
ten Begegnungen, zweiten Chancen 
und der Erkenntnis, dass das Leben 
auch im fortgeschrittenen Alter noch 
Überraschungen bereithalten kann. 
Die warmherzige Komödie verbindet 
nachdenkliche Momente mit unter-
haltsamen Dialogen und lädt das 
Publikum zum Schmunzeln ebenso 
ein wie zum Mitfühlen.
Die Vorstellung findet im Rahmen 
der Reihe "Filmperlen am Nach-
mittag" statt, die regelmäßig aus-
gewählte Filme für Kinofreunde prä-
sentiert. Weitere Informationen zum 
Programm sind auf der Website des 
Kur-Theater Hennef e. V. erhältlich.
Kur-Theater Hennef e. V.
Königstraße 19a
53773 Hennef
https://www.kurtheaterhennef.de/

Die Sommerferien nahen und viele 
Schulkinder freuen sich auf freie Zeit 
und vielleicht auch mal ganz unge-
wöhnliche Aktivitäten. Der DKSB 
OV Hennef e. V. macht dazu eine 
spannendes Angebot: Ab Dienstag, 
21. Juli, können Schulkinder in den 
Ferien an verschiedenen Tagesaktivi-
täten teilnehmen. Alle Angebote sind 
kostenlos.
Folgende Angebote stehen auf dem 
Programm:
Di., 21. Juli, 9 bis 14 Uhr: Ausflug 
in die mittelalterliche Stadt Blanken-
berg mit Schatzsuche und Picknick 
(für 8- bis 12-Jährige)
Do., 23. Juli, 15 bis 17 Uhr: Mini-
golf im Kurpark (für 6- bis 10-Jäh-
rige)
Mo., 27. Juli, und Di., 28. Juli, 15 
bis 18:30 Uhr: Näh-Workshop (für 

8- bis 12-Jährige, Teilnahmegebühr 
15 Euro)
Mi., 26. August, 15 bis 19 Uhr: 
Waldwanderung in den Geistinger 
Wald mit Schatzsuche und Picknick 
(für 6- bis 12-Jährige)
Fr., 28. August, ab 19 Uhr: Ta-
schenlampenwanderung (Familien-
wanderung).
Für alle Angebote ist eine Anmel-
dung erforderlich. Weitere Infos 
und Anmeldung unter Infos/an-
meldeunterlagen: http://kin-
dersdchutzbund-hennef.de/
multikuh2026
Der Kinderschutzbund OV Hennef 
e. V.
Gartenstr. 24a
53773 Hennef
Tel.: 02242 5483
E-Mail: info@dksb-hennef.de
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.
• Insektenschutz/Fliegengitter
• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten
• Malerarbeiten
• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Sommer? Musik? Ja!
Das Petersberger Salon Ensemble kommt 
in die Meys Fabrik

Foto: Salon-Ensemble Petersberg

Ein Konzert an einem Sommersonn-
tag mit eingängigen Melodien, be-
schwingten Rhythmen und bekann-
ten Evergreens beschert uns eine 
wohltuende Auszeit und lässt uns 
durch seine Leichtigkeit - gerade in 
diesen nicht einfachen Zeiten - ein 
wenig die Alltagssorgen vergessen.
Genau das möchte das Petersberger 
Salon Ensemble mit seinem Konzert 
am Sonntag, 5. Juli, um 16 Uhr 
in der Meys Fabrik erreichen.
Das Ensemble gab sein Debüt 
2012 in der Rotunde des Steigen-
berger Hotels auf dem Petersberg, 
wodurch auch sein jetziger Name 
entstand. 
Es besteht aus sechs Berufsmusi-
kern, die sich in der Besetzung aus 

zwei Violinen, Klavier, Kontrabass, 
Klarinette/Saxofon und Schlag-
zeug dem Genre der Salonmusik 
verschrieben haben, die ihre Blü-
tezeit im 19. Jahrhundert erlebte 
und damals in kleineren Sälen und 
Salons gespielt wurde.
Zum Repertoire gehören Walzer, Tan-
gos, folkloristische Musik, unterhalt-
same und romantische Charakter-
stücke sowie beliebte Evergreens.
Und auch das ist bemerkenswert: 
Der Eintritt ist frei.
Wem aber das Konzert gefallen 
hat, darf gerne eine Spende für den  
Hennefer Hospizverein LEBENSKREIS 
e. V. geben, denn zu dessen Gunsten 
spielen die Mitglieder des Petersber-
ger Salon Ensembles ohne Gage.

Sommerkonzert im Hennefer 
Kurpark am 12. Juli

Orchester des Antonius-Kollegs  
Neunkirchen zu Gast

Traditionsgemäß lädt die Große 
Chorgemeinschaft am 12. Juli, 15 
Uhr, zum musikalischen Sommerbe-
ginn in den Hennefer Kurpark ein. 
In diesem Jahr ist das Orchester des 
Musikvereins des Neunkirchener An-
toniuskollegs unter der Leitung von 
Christoph Barth unser Gast.
Chorleiter Pavel Brochin und die 

Sängerinnen und Sänger der Chor-
gemeinschaft freuen sich sehr über 
die Mitwirkung dieses über die Gren-
zen der Region bekannte Orchester 
und versprechen einen musikali-
schen Hochgenuss. Hoffen wir, dass 
auch Petrus uns wohl gesinnt ist und 
uns ein "Sommerfeeling" beschert.
Der Eintritt ist natürlich frei (HW).
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Sand, Sonne, Stadtleben
Hennefer Sandbar bringt Urlaubsgefühl in die Innenstadt

(Nole) In der Innenstadt von Hennef 
wurde die "Hennefer Sandbar" am 
Donnerstag, 11. Juni, offiziell eröff-
net. Die sommerliche Installation 
auf dem Stadtsoldatenplatz an der 
Frankfurter Straße verwandelt den 
zentralen Platz erneut in einen Treff-
punkt mit Sandflächen, Liegestühlen 
und Barbereich - und sorgt damit für 
echtes Urlaubsgefühl mitten in der 
Stadt.
Zur Eröffnung waren der Bürgermeis-
ter der Stadt sowie Vertreterinnen 

und Vertreter der Wirtschaftsförde-
rung Hennef und des Tourismusbü-
ros vor Ort. Gemeinsam begleiteten 
sie den Start des Projekts und mach-
ten sich ein Bild vom neuen Angebot 
im Herzen der Innenstadt.
Seit der Eröffnung lädt die Sand-
bar zum Verweilen ein - mit kühlen 
Getränken, kleinen Snacks und ent-
spannter Atmosphäre im Sand.
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr ist das Public Viewing: Alle 
Spiele der deutschen Nationalmann-
schaft werden auf einer großen Lein-
wand übertragen. Bereits das erste 
Spiel am Eröffnungstag wurde live 
gezeigt.
Die Sandbar soll auch in dieser 
Saison wieder zur Belebung der 
Innenstadt beitragen und einen Ort 
schaffen, an dem Sommerstimmung 
und Stadtleben aufeinandertreffen.
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Public Viewing - alle Deutschlandspiele in Groß

Bar mit Getränken und Snacks

WM-Pläne liegen aus.
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„Kommen Sie mit!" -  
Vor-Ort-Besichtigungen 
von Wärmepumpen in 
Neunkirchen-Seelscheid 
und Hennef

Rentenberatung Arbeiter-
wohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin am 3. Mittwoch im 
Monat

Wanderung zum schönsten 
Fachwerkdorf im Westerwald
Am ersten Sonntag des Monats war 
es wieder so weit. Die Wanderschuhe 
wurden geschnürt, der Rucksack ge-
packt und für ausreichend Flüssigkeit 
wurde gesorgt. Bei bestem Sonntags-
wetter starteten die 21 teilnehmen-
den Skifreunde gut gelaunt in den 
Tag. Die Wanderung führte rund um 
Mehren im Landkreis Altenkirchen, 
das als schönstes Fachwerkdorf des 
Westerwaldes gilt. Die abwechslungs-
reiche, leichte Tour ging durch Wälder, 
die Auenlandschaft des Mehrbachs 
und das malerische Dorf Mehren. 
Die Route folgte teils dem Panora-
ma-Wanderweg, teils dem Wester-
waldsteig, ein Premium-Wanderweg 
in Rheinland-Pfalz. Ein klein wenig 
Abenteuer gab es auch zu bestehen, 
denn die kleinen Zuflüsse zum Mehr-
bach führten wegen der vorangegan-
genen Regentage ordentlich Wasser. 
Aber alle überquerten die Hindernisse 

bestens, eine kleine Rast in Mehren 
danach wurde gerne angenommen. 
Die Pause wurde gut für einige Infor-
mationen zu dem 600-Seelen-Dorf, 
der Pfarrkirche, dem ältesten Fach-
werkhaus und zur einstigen Keramik-
fertigung genutzt. Beim Blick über die 
gut erhaltenen Fachwerkhäuser in der 
Dorfmitte wurde deutlich, dass der 
Zusatz "schönstes Fachwerkdorf im 
Westerwald" zu Recht vergeben wur-
de. Nach so vielen schönen Eindrü-
cken führte der Weg zum Landhaus 
Mehren zur Schlusseinkehr. Bei Speis 
und Trank und guten Gesprächen 
endete der kurzweilige Ausflug. Die 
Teilnehmenden dankten den Organi-
satoren Karola und Bert Reichl für die 
gute Vorbereitung und Durchführung 
der Wanderung.
Weitere Informationen zu unserem 
Verein unter 
www.skifreunde-hennef.de

Wärmepumpen gehören zu den ef-
fizientesten und klimafreundlichsten 
Heiztechnologien unserer Zeit. Die 
Anschaffung einer Wärmepumpe 
wirft jedoch für viele Hausbesitzer 
einige Fragen auf: Ist mein Gebäude 
überhaupt für eine Wärmepumpe ge-
eignet? Wie laut ist eine Wärmepum-
pe? Wie läuft der Einbau ab? Was 
bedeutet die Umstellung im Alltag? 
Um diese und weitere Fragen direkt 
vor Ort beantworten zu können, la-
den die Energieagentur Rhein-Sieg 
und die Verbraucherzentrale NRW 
zu Wärmepumpenspaziergängen 
in Neunkirchen-Seelscheid (Ortsteil 
Neunkirchen) und Hennef ein. Zwei 
örtliche Eigentümer werden ausführ-
lich von ihren Erfahrungen rund um 
ihre Wärmepumpe berichten. 
Mit dem Eigentümer ins Ge-
spräch kommen
25. Juni, Neunkirchen-Seelscheid 
(Ortsteil Neunkirchen), Beginn 17 
Uhr: Wärmepumpe in Kombination 
mit Photovoltaik
30. Juni, Hennef-Geisbach, Beginn 
17 Uhr: Besichtigung einer Luft-Was-
ser-Wärmepumpe im Betrieb 
Stephan Herpertz, Energieberater 
der Verbraucherzentrale NRW, be-
gleitet die Termine. Herpertz wird ge-
meinsam mit den Hauseigentümern 
sowohl technische Fragen als auch 
Fragen zur Umsetzung des Projekts 
beantworten. Teilnehmende erfahren 

so, wie viel Lärm eine Wärmepum-
pe tatsächlich abgibt und was bei 
Platzierung und Planung zu beach-
ten ist - und natürlich auch, wie die 
Kombination mit einer PV-Anlage 
funktioniert. 
Die Teilnehmer haben ausreichend 
Zeit, Fragen zu stellen, die Technik 
zu besichtigen und mit dem Eigen-
tümer sowie dem Energieberater ins 
Gespräch zu kommen.
Teilnehmende müssen sich an-
melden
Eingeladen sind Bürger der Kom-
munen im Rhein-Sieg-Kreis. Zur 
Teilnahme ist eine Anmeldung er-
forderlich. Diese ist per E-Mail zu 
richten an rheinsiegkreis.energie@
verbraucherzentrale.nrw. Der genaue 
Treffpunkt wird mit Bestätigung der 
Anmeldung versendet. 
Bei den Besichtigungen handelt es 
sich um Veranstaltungen der lan-
desweiten Aktion „Mit Sicherheit 
erneuerbar" der Verbraucherzentrale 
NRW. Alle Termine im Aktionszeit-
raum sind einsehbar unter www.
energieagentur-rsk.de/lwa-2026.

Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 
Horst Gerheim, findet an jedem 
3. Mittwoch im Monat im Gene-

rationenhaus der Stadt Hennef, 
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer 
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher 
telefonisch einen Termin mit Herrn 
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.
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Öffnungszei-
ten Jugend-
zentrum und 
Jugendpark 
Hennef

Das Jugendzentrum KEY des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Hennef, Frankfurter Straße 
144, hat von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 13 bis 20 Uhr für junge 
Menschen ab 6 Jahren geöffnet. 
Der Jugendpark Hennef des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie, Hum-
perdinckstraße 5, kann in der Zeit 
von 8 bis 22 Uhr genutzt werden. 
Der Bahnwaggon im Jungendpark 
öffnet von dienstags bis freitags von 
15 bis 20 Uhr.

Stiftung Sibilla Hospiz - Dicke Hecke 35 - 53773 Hennef

Donnerstag, 02. Juli 2026

19 Uhr

Wie kann mein Vermögen über den Tod hinaus Gutes bewirken?
Warum eine Stiftung gründen?

Was ist der Unterschied zwischen Spenden und Zustiften?
Wie sind Zustiftungen steuerrechtlich zu bewerten?

Wie kann ich mich nachhaltig für die Hospizidee engagieren?

im Lichthof des Sibilla Hospizes
mit Notar Stefan Wegerhoff & Steuerberater Christian Fergen

Infoveranstaltung

Uckerather Johannes- 
Kirmes vom 20. - 22. Juni
SCU und REMM-FLEMM präsentieren die 
WM im Kirmesdorf

Während die KG REMM-FLEMM der-
zeit in der Mitte zwischen den Karne-
valszeiten steht, hat der SC Uckerath 
gerade die Saison abgeschlossen.
Jetzt steht das nächste Highlight im 
Ort an: Im Kirmesdorf auf der Ucke-
rather Johannes-Kirmes begrüßen 
die beiden Uckerather Vereine tra-
ditionell die Menschen aus Uckerath 
und Umgebung.
Gestartet wird am Samstag um 17 
Uhr mit dem Fassanstich durch Bür-
germeister Mario Dahm.
Um 22 Uhr gibt es dann endlich wie-
der ein Public-Viewing in Uckerath: 
Das WM-Spiel zwischen Deutschland 
und der Elfenbeiküste wird übertra-
gen. Für gute Party-Stimmung ist 
gesorgt.
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit 

einer Messe im Kirmesdorf. Danach 
spielt das Blasorchester Uckerath 
zum Frühschoppen auf. Danach wird 
bei dem gemeldeten Sommerwetter 
sicher für Jung und Alt der Kirmes-
besuch zum Vergnügen.
Der Montag wird dann traditionell 
mit der After Work Party abgeschlos-
sen.
Die Uckerather Kirmes war und ist 
der sommerliche Treffpunkt in Ucke-
rath und die beste Möglichkeit, sich 
über die neuesten Nachrichten rund 
um Uckerath auszutauschen. REMM-
FLEMM und SCU freuen sich auf 
Ihren Besuch.
Prof. Volker Erbe
SC Uckerath Fußballabteilung
Öffentlichkeitsarbeit
www.fussball.sc-uckerath.de
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und Anfänger als auch anspruchsvol-
le Strecken für ambitionierte Läufer. 
Die Laufdisziplinen finden alle am 
Vormittag statt. Die Startzeiten sind 
im Internet hinterlegt:
•	 Kreissparkasse Köln-Brückenlauf 

HM (21,1 km)
•	 Schnupperlauf (1000 m) / Inklu-

sionslauf
•	 #solarisierer-Siegauenlauf 
	 (5 km)
•	 HIT-Familylauf (3,6 km)
•	 HIT-Panoramalauf (10 km)
•	 Walking/Walking & Nordic Wal-

king (7,5 km)
Weitere Highlights
Neben dem attraktiven und viel-
seitigen Streckenangebot bietet der 
Europalauf weitere Highlights:
•	 personalisierte Startnummern 

(Vorname) für alle Anmeldungen 
bis einschließlich Juni 2026,

•	 Medaillen für alle Finisher;
•	 Es werden ausreichende Ge-

tränke-/Verpflegungsstation 
eingerichtet,

•	 Zielverpflegung und Möglichkeit 
der Massage im Zielbereich,

•	 professionelle Zeitmessung mit 
tatsächlich gelaufener Zeit für 
jeden Läufer;

•	 #solarisierer-Siegauenlauf (5 
km) für ambitionierte Läufer*in-
nen durch die Siegauen,

•	 Team-Challenge auf der Strecke 
des HIT-Panoramalaufes (10 km) 
und Kreissparkasse Köln-Brü-
ckenlauf (21,1 km) sind amtlich 
vermessen und somit bestenlis-
tenfähig;

•	 professionelle Sportfotografie 
auf der Laufstrecke und im Ziel-
bereich;

•	 Mitreißende Musik und kom-
petente Moderation sorgen für 
gute Stimmung im Start-/Ziel-
Bereich.

Anmeldung
•	 Online-Anmeldung für den 20. 

Europalauf: https://europalauf.
eu/ablauf/anmeldung.html.

•	 Einzelpersonen und Gruppen: 
Voranmeldungen von Einzelper-
sonen und Gruppen (Familien, 
Vereine, Unternehmen, etc.) sind 
unter www.europalauf.eu bis 
einschließlich Juni 2026 mög-
lich.

•	 Schulen: Voranmeldungen von 
Grundschulen für eine Schulcup-
Wertung sind bis einschließlich 

2 Mai 2026 möglich. Die An-
meldung erfolgt mit einer Ex-
cel-Datei (Vorlage auf Anfrage) 
per E-Mail an emma.augustin@
hennefertv.de oder über die On-
line-Anmeldung durch Auswahl 
des Schulnamens, damit eine 
Zuordnung erfolgen kann.

•	 Nachmeldungen: Kurzentschlos-
sene können sich am Veranstal-
tungstag im Foyer des Rathau-
ses (Frankfurter Straße 97) ab 8 
Uhr bis 1 Stunde vor dem Start 
des jeweiligen Laufes nachmel-
den.

Helfer gesucht
Alle die nicht mitlaufen möchten 
aber Teil des Europalaufs sein wol-
len: Das Orga-Team braucht am 20. 
Juni 2026 Unterstützung z.B. beim 
Auf- und Abbau, als Streckenposten 
oder am Verpflegungsstand. Das Or-
ga-Team freut sich immer über Un-
terstützung. Wer Interesse hat kann 
sich melden unter E-Mail: helfer@
europalauf.eu oder per WhatsApp 
oder Signal: 017668526569.
Ort: Start Historisches Rathaus, 
Frankfurter Straße 97, Hennef-Zen-
trum

20.06. - 11 Uhr

ADFC-Tour „Über die Höhen des 
Bergischen Landes"
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) veranstaltet am 20. Juni 
die Radtour „Über die Höhen des 
Bergischen Landes" an. Los geht die 
Tour um 11 Uhr. Treffpunkt ist der 
Bahnhof Hennef, Bahnhofstraße 13. 
Infos gibt es unter Telefon: 02242 / 
90 54 90.
Ort: Treffpunkt: Hennefer Bahnhof, 
Bahnhofstraße 13, Hennef

20.06. - 18 Uhr

Singen und Tanzen im Labyrinth
Am 20. Juni heißt es zur Sommerson-
nenwende „Singen und Tanzen im 
Labyrinth". Treffpunkt ist der Kurpark 
am Labyrinth an der Kurhausstraße 
in Hennef-Geistingen um 18 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wei-
tere Infos und Anmeldung bei der 
Gästeführerin Sigrid Klein, Telefon: 
02242/81243, Mobil: 01575 / 93 52 
760, E-Mail: sonne-labyrinth@gmx.
de, <https://www.sehnsucht-mitei-
nander.de>. Die Teilnehmer*innen 
singen einfache Herzens- Labyrinth- 
und Seelenlieder, denn singen und 

tanzen macht glücklich und frei, 
einfach vorbeikommen. Es ist völ-
lig egal, ob sich Nicht-Sänger und/
oder Sänger zusammen finden, jede 
Seele kann singen. Der einfache 
Pilgerschritt begleitet die Teilneh-
mer*innen tanzend auf dem Weg 
zur Mitte in das Labyrinth. Auf der 
Schwelle der Jahreszeiten, werden 
die Teilnehmer*innen zusammen die 
Veränderung in sich als Teil der Natur 
nachspüren. Deshalb treffen sich alle 
bei jedem Wetter.
Sommersonnenwende: Fülle - 
Höchste Sonnenkraft und Wende-
punkt. Der längste Tag und die 
kürzeste Nacht. Farben: rot, orange.
Die Teilnehmer*innen können sich 
gerne der Witterung entsprechend 
in den jeweiligen Farben kleiden 
oder mit entsprechenden Bändern 
schmücken.
Ort: Treffpunkt: Kurpark am Laby-
rinth, an der Kurhausstraße, Hen-
nef-Geistingen

21.06. - 10 Uhr

Dem Phantom auf der Spur
Der Gästeführer Bert Reichl bietet 
eine Rundwanderung unter dem 
Motto „Dem Phantom auf der Spur 
- Was verbergen die südlichen Steil-
hänge des Siegtals bei Merten?" 
am 21. Juni an. Los geht es um 10 
Uhr. Die Wanderung dauert drei-
einhalb Stunden (10 km). Die Teil-
nahme kostet 5 Euro. Treffpunkt ist 
die Wallfahrtskirche „Zum Heiligen 
Kreuz" in Hennef-Süchterscheid. 
Weitere Infos und Anmeldung bei 
Bert Reichl, Telefon: 02242/8 666 
86, Mobil: 0163/516 08 87.
Die abwechslungsreiche Rundwan-
derung führt auf einfachen Wegen 
und Pfaden durch weite Felder, stil-
le Wälder, feuchte Täler und Auen. 
Der Ausgangsort Süchterscheid mit 
seiner mächtigen Wallfahrtskirche 
„Zum Heiligen Kreuz" liegt auf 200 
m über NN und der tiefste Punkt 
in der Ortschaft Bach an der Sieg 
hat nur etwa 85 Höhenmeter. Der 
Rückweg führt durch das idyllische 
Krabachtal, das zu den schönsten 
und ökologisch wertvollsten Bach-
tälern im Rhein-Sieg-Kreis gehört. 
Bei dieser Wanderung werden Natur, 
Heimat und Kultur erlebbar.
Ort: Treffpunkt: Wallfahrtskirche 
„Zum Heiligen Kreuz", Hennef-Süch-
terscheid

19.06. - 14:30-15:30 Uhr
KinderTreff in der Stadtbiblio-
thek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim 
KinderTreff in der Stadtbibliothek 
(Beethovenstraße 21): Geschichten 
hören, Bilder betrachten, miteinan-
der reden, malen, basteln, singen, 
spielen. Der KinderTreff ist für Kinder 
von vier bis sieben Jahren. Wegen 
der großen Nachfrage ist die Teil-
nahme am Kindertreff nur noch nach 
telefonischer Anmeldung möglich. 
Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für 
die nächste Woche unter der Telefon-
nummer 02242/888 530 oder per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

19.06. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café 
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

20.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

20.06.

20. Jubiläums-Europalauf
Dieses Jahr feiert der Europalauf sein 
20-jähriges Jubiläum. Und zwar am 
Samstag, dem 20. Juni 2026. An-
lässlich des Jubiläums werden alle 
Läufer*innen auf dem Marktplatz 
einlaufen. Gestartet wird wie ge-
wohnt vor dem historischen Alten 
Rathaus. Voranmeldungen für den 
Europalauf sind unter https://euro-
palauf.eu möglich.
Die Laufstrecken
Das großartige Streckenangebot 
durch das malerische Siegtal bietet 
sowohl leichte Strecken für Kinder 
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EIN SOMMER IN ITALIEN - WM 
1990 
Samstag, 20. Juni, 20:15 Uhr
Sonntag, 21. Juni, 20:15 Uhr
Italien im Sommer 1990: Deutsch-
land wird zum dritten Mal Fußball-
weltmeister und erlebt eine der 
größten Sternstunden der deut-
schen Sportgeschichte... 

DIE LEGENDE DES WÜSTEN-
KINDES 
Samstag, 20. Juni, 15 Uhr
Sonntag, 21. Juni, 15 Uhr
Die 14-jährige Sun hat erfolgreich 
ein Buch veröffentlicht: die beinahe 
unglaubliche Legende des Jungen 
Hadara...

21.06. - 14 Uhr

Lass uns mal wandern gehen
Unter dem Motto „Lass uns mal 
wandern gehen" bietet die Gäste-
führerin Martina Clasen am 21. Juni 
eine Wanderung inklusive malen an. 
Los geht es ab 14 Uhr. Die Wande-
rung dauert rund zweieinhalb Stun-
den, zirka sechs Kilometer. Inklusive 
Zeichen- und Malmittel kostet die 
Teilnahme 35 Euro. Treffpunkt ist 
die Rosa Aussicht, Agathastraße 21, 
Hennef-Adscheid.
Rund um Hennef-Adscheid und Hen-
nef-Stadt Blankenberg bieten sich 
spektakuläre Ausblicke und phan-
tastische Impressionen. Die besten 
Bedingungen, um direkt draußen 
zu zeichnen und zu malen. Ähnlich 
wie das schnell gemachte Handybild 
schaffen die Teilnehmer*innen kur-
ze Momentaufnahmen und schnelle 
Skizzen, die an diesen Tag erinnern. 
Bei schlechtem Wetter verkürzt sich 
die Wanderung und die Ideen wer-
den im Atelier umgesetzt.
Ort: Treffpunkt: Rosa Aussicht, Agat-
hastraße 21, Hennef-Adscheid

22.06. - 10-11:30 Uhr

„Babys in Bewegung"
Am Montag, dem 22. Juni, findet von 
10 Uhr bis 11:30 Uhr, das kosten-
freie Angebot „Babys in Bewegung" 
mit Petra Schuck, Familienhebam-
me der Stadt Hennef, im Rahmen 
der „Frühen Hilfen" statt. Dann 

treffen sich Schwangere und Eltern 
mit Neugeborenen und Kindern bis 
zum zweiten Lebensjahr und tau-
schen sich aus. Treffpunkt ist der Be-
wegungsraum des Familienzentrums 
Waldwichtel, Lichtenbergerstraße 
12, Hennef-Lichtenberg. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.
Ort: Treffpunkt: Familienzentrums 
Waldwichtel, Lichtenbergerstraße 
12, Hennef-Lichtenberg

22.06. - 16-17:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr 
bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) 
öffnet der Lotsenpunkt Hennef am 
Standort Geistingen, Kurhausstraße 
3, seine Pforten für Menschen in 
sozialen Notlagen. 
Hier erhalten Menschen, die in 
Hennef wohnen, von ehrenamtlich 
Mitarbeitenden unbürokratische 
Hilfe und gegebenenfalls Vermitt-
lung in bestehende Beratungs- und 
Hilfesysteme. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Lotsenpunkt 
ist erreichbar unter E-Mail: info@ 
lotsenpunkt-hennef.de. Weitere In-
formationen unter: 
www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Geistingen, Kurhausstraße 3, 
Hennef-Geistingen

22.06. - 19-21 Uhr

Zen-Meditation im Zen Haus 
Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu 
An - Einsiedelei klarer Mond) kön-
nen interessierte Menschen jeweils 
montags in der Zeit von 19 Uhr bis 
21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Me-
ditation in Form des japanischen ZEN 
in einer Gruppe praktizieren. Das 
Angebot, mit achtsamem Sitzen in 
Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, 
gemeinsamem Tee-Trinken, findet im 
Zen Haus Blankenbach, Uthweiler 
Straße 32, in Hennef-Blankenbach 
(letztes Haus rechts) statt. Neue Teil-
nehmende erhalten vor der ersten 
Teilnahme und nach vorheriger An-
meldung um 18 Uhr eine Einführung 
in Form und Ablauf der ZEN-Medi-
tation. Weitere Infos gibt es unter: 
E-Mail: info@zen-blankenbach.de 
oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

23.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

23.06. - 14-16 Uhr

Stricken, Nähen, Häkeln im 
Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden Dienstag in der Zeit 
von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreati-
ve Gruppe, die Spaß an Handarbeit 
hat. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Ansprechpartnerin: Anom 
Nacken. Interessierte sind herzlich 
willkommen, Nähmaschinen sind 
vorhanden. 
Die Veranstaltung kann unter Um-
ständen abgesagt oder geändert 
werden. Weitere Infos zu den Termi-
nen unter: interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

23.06. - 15:30-17:30 Uhr

Interkult bietet Holz-Workshop 
an
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef bietet immer diens-
tags einen Holz-Workshop in der 
Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
für Erwachsene an. Unter dem 
Motto „Hobel und Späne" fertigen 
die Teilnehmer*innen im Werk-
raum der Verbundschule Hennef, 
Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche 
Gebrauchsgegenstände an. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung ist 
zwingend notwendig über E-Mail: 
mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-
Heuss-Allee 19, Hennef

23.06. - 16-17:30 Uhr

Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet dienstags in der Zeit von 
16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutsch-
kurs an. 
Geeignet ist er für alle, die schon 
etwas Deutsch sprechen (A2). Das 
Angebot ist kostenlos. 
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Weitere Infos unter der E-Mail: 
post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

24.06. - 12:30 Uhr

Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Hennef, Beethovenstraße 44, bietet 
jeden Mittwoch einen Mittagstisch 
um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an. 
Eingeladen sind Senioren, Alleines-
sende und Menschen mit geringem 
Einkommen. Die Anmeldung erfolgt 
bis jeweils Montagmittag entweder 
telefonisch unter: 02242 / 9 46 51 
25 (AB) oder per E-Mail an: mittags-
tisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde, 
Beethovenstraße 44, Hennef

24.06. - 14-16 Uhr

Patchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der 
Interkulturellen Beratungs- und Be-
gegnungsstätte (Interkult) der Stadt 
Hennef, Wippenhohner Straße 16, 
eine Patchwork-Gruppe in der Zeit 
von 14 Uhr bis 16 Uhr. Hier entste-
hen Patchwork- und Quiltdecken. 
Eigene Materialien bitte mitbrin-
gen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist möglich unter: 
interkult@hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

24.06. - 17-18:30 Uhr

Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet mittwochs in der Zeit von 
17 Uhr bis 18:30 Uhr einen Deutsch-
kurs an. Geeignet ist er für alle, die 
schon etwas Deutsch sprechen (A2). 
Das Angebot ist kostenlos. Weitere 
Infos unter der E-Mail: post@leicht-
ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

24.06. - 18-20 Uhr

Skat-Treff in der Dorfschänke 
Stoßdorf
Jeden Mittwochabend, in der Zeit 
von 18 Uhr bis 20 Uhr treffen sich in 
der Dorfschänke Stoßdorf, Albertstra-
ße 5, in Hennef-Stoßdorf Skatfreun-
de und alle, die es werden wollen. 
Sowohl erfahrene Spieler als auch 

neugierige Anfänger sind willkom-
men. Während die Profis um einen 
kleinen Einsatz spielen, der am Ende 
unter den Tagessiegern verteilt wird, 
gibt es für Einsteiger einen Lern-
Tisch. Hier könne die Einsteiger die 
Regeln in entspannter Atmosphäre 
kennenlernen. Gespielt wird nach 
der Internationalen Skatordnung, 
wobei Geselligkeit und Spielfreude 
immer im Vordergrund stehen.
Wer Rückfragen hat kann sich unter 
der E-Mail: info@skat-treff-stoss-
dorf.de melden. Weitere Infos gibt 
es auch unter www.skat-treff-stoss-
dorf.de.
Ort: Dorfschänke Stoßdorf, Albert-
straße 5, Hennef-Stoßdorf

25.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

25.06. - 9-11 Uhr

Hennefer Hospizverein Lebens-
kreis berät
Der Hennefer Hospizverein „Le-
benskreis" berät und informiert 
über Sterbe- und Trauerbegleitung 
sowie sämtliche hospizbezogenen 
Themen. Die Information findet in 
der Kurhausstraße 1 statt. 
Darüber hinaus kann telefonisch 
auch ein anderer Beratungstermin 
vereinbart werden. 
Der Hospizverein ist jederzeit unter 
Telefon: 02242/91 70 37 oder per 
E-Mail: lebenskreis@hospizverein-
hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein Lebenskreis, Kur-
hausstraße 1, Hennef

25.06. - 15-17 Uhr

Gruppe Impuls im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Donnerstag in 
der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr die 
Gruppe Impuls, in der Russisch ge-
sprochen und gesungen wird, an. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

25.06. - 17:30-19:20 Uhr

Offener Handarbeitstreff in der 
Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Hennef, Beetho-
venstraße 21, lädt alle Interessierten 
zum offenen Handarbeitstreff ein. 
Immer donnerstags von 17:30 Uhr 
bis 19:20 Uhr treffen sich Strick-, 
Häkel-, Stick- und Nähbegeisterte 
im gemütlichen Lesecafé der Stadt-
bibliothek, um zusammen ihrem 
Hobby nachzugehen, Erfahrungen 
auszutauschen und sich gegensei-
tig zu inspirieren. Egal ob jung oder 
alt, neugierige Einsteiger*innen oder 
erfahrene Handarbeits-Profis - alle 
sind willkommen. Eine Nähmaschi-
ne und eine Overlock-Nähmaschine 
stehen vor Ort zur Verfügung und 
natürlich können auch Bücher zu 
Handarbeitsthemen durchstöbert 
und ausgeliehen werden. Das übrige 
Material bringen die Teilnehmenden 
bitte selbst mit. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Das Angebot ist 
offen und kostenlos. An Feiertagen 
sowie während der Schulferien fin-
det der Handarbeitstreff nicht statt. 
Weitere Informationen gibt es in 
der Stadtbibliothek: Telefon: 02242 
/ 888-530, E-Mail: stadtbibliothek@
hennef.de
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

25.06. - 19:30 Uhr

Treffen der Blaue-Kreuz Begeg-
nungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe", ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer 
Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). 
Die Treffen dauern zirka 90 Minu-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz-
hennef.de. Bedingung der Teilnah-
me: Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: www.blaues-
kreuz.de/de/rheinland/hennef/be-
gegnungsgruppe-hennef.
Ort: Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe, Adenauer Platz 8, Hennef

26.06. - 10-11:30 Uhr

Frühstückstreff für Schwangere 
und frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere 
und frisch gebackene Eltern bietet 
der kostenfreie Frühstückstreff mit 

Petra Schuck, Familienhebamme der 
Stadt Hennef, im Rahmen der „Frü-
hen Hilfen" an. Dieser Treff findet 
am 26. Juni im Generationenhaus, 
Humperdinckstraße 24, statt. In der 
Zeit von 10 Uhr bis 11:30 Uhr gibt 
es ein kostenfreies Frühstück. Bitte 
eine Babydecke mitbringen. Weitere 
Informationen gibt es unter E-Mail: 
fruehehilfen@hennef.de, Telefon: 
02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, Humper-
dinckstraße 24, Hennef

26.06. - 14:30-15:30 Uhr

KinderTreff in der Stadtbiblio-
thek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim 
KinderTreff in der Stadtbibliothek 
(Beethovenstraße 21): Geschichten 
hören, Bilder betrachten, miteinan-
der reden, malen, basteln, singen, 
spielen. Der KinderTreff ist für Kinder 
von vier bis sieben Jahren. Wegen 
der großen Nachfrage ist die Teil-
nahme am Kindertreff nur noch nach 
telefonischer Anmeldung möglich. 
Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für 
die nächste Woche unter der Telefon-
nummer 02242/888 530 oder per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

26.06. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café 
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

26.06. - 20 Uhr

Kur-Theater: Ingolf Lück - Sehr 
erfreut! Die Comedy-Tour
Am 26. Juni präsentiert das Kur-
Theater, Königstraße 19 a, Ingolf 
Lück mit seiner neuen Show „Sehr 
erfreut!". Los geht es um 20 Uhr. 
Einlass ist ab 19 Uhr. Karten gibt es 
im Vorverkauf auf der Seite des Kur-
Theaters: www.kurtheaterhennef.de/
kulturprogramm
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ESTHER MÜNCH IST 
WALTRAUD EHLERT
Freitag, 3. Juli
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Das nagelneue Soloprogramm 
Waltraud Ehlerts handelt von der 
Plötzlichkeit der Zeit, denn nicht 
nur Weihnachten und diverse Ge-
burtstage erscheinen unerwartet 
im Kalender, die Zeit selbst scheint 
ein Eigenleben zu führen...

INGOLF LÜCK - SEHR ERFREUT! 
DIE COMEDY-TOUR 
Freitag, 26. Juni
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Charmant, aber direkt seziert In-
golf Lück eine Welt, die sich so 
schnell dreht...

Charmant, aber direkt seziert Ingolf 
Lück eine Welt, die sich so schnell 
dreht. Manchmal lohnt es sich, ein-
fach stehen zu bleiben, sich umzu-
schauen und auf die nächste Bahn 
zu warten. 
Dabei widmet er sich den großen wie 
auch den nicht ganz so drängenden 
Fragen dieser Zeit: Warum muss Bio 
immer so klingen, als ob man dafür 
erst mit dem Kiffen anfangen muss? 
Wieso gibt es am Ende von Rolltrep-
pen keine Falltüren?
„Sein Repertoire besticht mit einer 
Mischung von sehr persönlichen Ge-
ständnissen und politischer Satire." 
Ruhr Nachrichten
Ort: Kur-Theater, Königstraße 19 a, 
Hennef

27.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

27.06. - 10-13 Uhr

Pedelec-Sicherheitskurs des 
ADFC in Kooperation mit der 
VHS
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) bietet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Rhein-Sieg 
(VHS) am 27. Juni in der Zeit von 
10 Uhr bis 13 Uhr auf dem Place le 
Pecq, Hennefer Bahnhof Rückseite, 
Pedelec-Sicherheitskurs an. Unter 
der Anleitung erfahrener Trainer des 
ADFC lernen die Teilnehmer*innen 
in einem dreistündigen Kurs die 
besondere Dynamik des Pedelecs 
kennen und richtig einzusetzen. Auf 
einem in Hennef sorgfältig ausge-
wählten Parcours werden das rich-

tige Aufsteigen und Anfahren, die 
angemessene Geschwindigkeit, das 
kontrollierte Bremsen sowie die Be-
wältigung von Eng- und Gefahren-
stellen und das richtige Absteigen 
geübt. Die Teilnehmer*innen sollten 
ein normales Fahrrad sicher beherr-
schen und ausreichend fit sein, um 
mittlere Steigungen zu bewältigen. 
Wer mitmachen will, benötigen ein 
Pedelec, festes Schuhwerk und et-
was zu trinken. 
Es besteht Helmpflicht. Treffpunkt ist 
der Place le Pecq. Die Kursgebühr 
beträgt 30 Euro. Anmeldung unter 
www.vhs-rhein-sieg.de 
(Suchbegriff: e-bike) oder Telefon: 
02242 / 3097-0. Weitere Infos un-
ter: www.bonn-rhein-sieg.adfc.de / 
www.vhs-rhein-sieg.de
Ort: Treffpunkt: Place le Pecq, hinter 
dem Hennefer Bahnhof, Hennef

27.06. - 14-17 Uhr

Pedelec-Sicherheitskurs des 
ADFC in Kooperation mit der 
VHS
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) bietet in Kooperation 
mit der Volkshochschule Rhein-Sieg 
(VHS) am 27. Juni in der Zeit von 
14 Uhr bis 17 Uhr auf dem Place le 
Pecq, Hennefer Bahnhof Rückseite, 
Pedelec-Sicherheitskurs an. Unter 
der Anleitung erfahrener Trainer des 
ADFC lernen die Teilnehmer*innen in 
einem dreistündigen Kurs die beson-
dere Dynamik des Pedelecs kennen 
und richtig einzusetzen. Auf einem in 
Hennef sorgfältig ausgewählten Par-
cours werden das richtige Aufstei-
gen und Anfahren, die angemessene 
Geschwindigkeit, das kontrollierte 
Bremsen sowie die Bewältigung 
von Eng- und Gefahrenstellen und 
das richtige Absteigen geübt. Die 
Teilnehmer*innen sollten ein nor-

males Fahrrad sicher beherrschen 
und ausreichend fit sein, um mitt-
lere Steigungen zu bewältigen. Wer 
mitmachen will, benötigen ein Pede-
lec, festes Schuhwerk und etwas zu 
trinken. Es besteht Helmpflicht. Treff-
punkt ist der Place le Pecq. Die Kurs-
gebühr beträgt 30 Euro. Anmeldung 
unter www.vhs-rhein-sieg.de (Such-
begriff: e-bike) oder Telefon: 02242 
/ 3097-0. Weitere Infos unter: www.
bonn-rhein-sieg.adfc.de / www.vhs-
rhein-sieg.de
Ort: Treffpunkt: Place le Pecq, hinter 
dem Hennefer Bahnhof, Hennef

28.06. - 16 Uhr

Konzert: Lehrkräfte der städti-
schen Musikschule musizieren
Ein vielseitiges und besonderes Kon-
zert veranstalten die Dozent*innen 
der Musikschule der Stadt Hennef 
am Sonntag, dem 28. Juni, um 16 
Uhr in der Meys Fabrik, Beethoven-
straße 21. Unter dem Titel „Dozen-
tenkonzert" spielen die Lehrkräfte 
der städtischen Musikschule. Mit 
dabei sind Sergey Markin (Klavier), 
Camila Ronza (brasilianischer Pop-
Gesang), Uli Faller (Gitarre), Neve-
na Pejcic (Klavier), Paulo Fernandes 
(Trompete), Lea Falkenhan (Pop-
Gesang), Annette Chang-Küsche 
(Klavier), Maria Iltschenko (Klavier), 
Kumi Iitsuka (Klarinette), Daniel 
Manrique-Smith (Querflöte), Sophia 
Aretz (Querflöte), Friedwart Goe-
bels (Klavier), Beate Starken (Cello), 
Nanae Yamashita-di Renzo (Oboe). 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung am Markt, Adenauer-
platz 22, Telefon: 02242 / 816 30, 
für 13 Euro, ermäßigt 5 Euro. An 
der Tageskasse kostet der Eintritt 
15 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Ort: Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21, Hennef



22  | Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | stadtecho-hennef.de/e-paper

35. Jahrgang  I  Freitag, 19. Juni 2026  I  Nr. 25 / 2026

Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

Das nachfolgende Dokument wurde am 19.06.2026 auf der Internetseite 
www.hennef.de/Bekanntmachungen bereitgestellt und damit ortsüblich 
bekanntgemacht.
Ausschusses für Digitalisierung, Wirtschaft und Tourismus 
23.06.2026
Der Vorsitzende des Ausschusses für Digitalisierung, Wirtschaft 
und Tourismus, Christian Gunkel, hat für Dienstag, den 23.06.2026, 
17:00 Uhr, zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Digitalisie-
rung, Wirtschaft und Tourismus im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), 
Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef, mit folgender Tagesordnung 
eingeladen:
Tagesordnung
TOP Beratungsgegenstand
Öffentliche Sitzung
1 Beschlussvorlagen
1.1 Erlass einer ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen am Sonntag, den 20.09.2026 anlässlich des Hennefer 
Stadtfestes
1.2 Erlass einer ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen am Sonntag, den 29.11.2026 anlässlich des Hennefer 
Weihnachtsmarktes
1.3 Sachstandsbericht und Fortschreibung des Digitalisierungskonzeptes
1.4 Antrag auf Anschaffung und Verleih mobiler Sitzgruppen und Sonnen-
schirme für den Hennefer Marktplatz, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 28.02.2026

1.5 Antrag der AfD-Fraktion vom 23.02.2026 zur Erstellung einer Mach-
barkeitsstudie und Kostenschätzung für die Erweiterung des Wohnmobil-
stellplatzes in der Siegaue
1.6 Vergabeverfahren Stadtfest 2027/28
2 Anfragen
3 Mitteilungen
3.1 Neubesetzung Abteilungsleitung Wirtschaftsförderung und Tourismus
3.2 Einführung eines Citymanagements
3.3 Installation eines Trinkwasserbrunnens in Stadt Blankenberg
3.4 Hennefer Branchentreff Gastronomie & Hotellerie
3.5 Präsentation Stadtfest 2026
3.6 Sachstand Wochenmarkt
Nicht öffentliche Sitzung
4 Beschlussvorlagen
5 Anfragen
6 Mitteilungen

Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinforma-
tionssystem unter www.hennef.de/stadtrat; ebenso eine möglicherweise 
aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den Erscheinungszyklus 
des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt werden kann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung  
aktualisiert werden. Den letzten Stand entnehmen Sie daher bitte  
unserer Internetseite: 
www.hennef.de/stadtrat im Bürgerinformationssystem.

4 Millionen Euro für Grundschule Hanftal
Gute Nachricht für Hennef: Die not-
wendige Sanierung der Grundschule 
Hanftal wird durch 4 Millionen Euro 
unterstützt. Bürgermeister Mario 
Dahm freut sich: "Die Mittel konnten 
wir aus einem EFRE/JTF-Förderpro-
gramm der EU und des Landes si-
chern. Das entlastet den städtischen 
Haushalt."
Ermöglicht wurde das durch eine neu 
aufgesetzte Planung mit Blick auf 
Energieeffizienz: Beide miteinander 
verbundene Gebäude werden ener-

getisch saniert. Damit sichert sich 
die Stadt einerseits die Fördermit-
tel und spart außerdem künftig bis 
zu 57 Prozent des Energiebedarfs 
und reduziert die CO2-Emissionen 
um 53 Prozent. Zur energetischen 
Sanierung zählen die Erneuerung 
der 1969 errichteten Fassade, die 
Sanierung des Daches, der Aus-
tausch von Türen und Fenstern, 
neue Heizkörper, der Neueinbau 
einer Sonnenschutzanlage und der 
Einbau von Fassadenlüftern mit 

Wärmerückgewinnung. "So kombi-
nieren wir Investitionen in Bildung 
und Klimaschutz", so Dahm, der den 
beteiligten Planern, dem städtischen 
Gebäudemanagement und der För-
derabteilung für die Erarbeitung des 
erfolgreichen Förderantrags dankt.
Die Arbeiten im Gebäude der ehe-
maligen Förderschule sollen noch im 
Sommer beginnen und bis zu den 
Herbstferien 2027 abgeschlossen 
sein. Dann zieht die Grundschule 
dorthin um und macht Platz für die 

Sanierung dieses Gebäudeteiles. Die 
Gesamtmaßnahme an beiden Ge-
bäudeteilen soll Anfang 2029 ab-
geschlossen sein, ab dann wird die 
Grundschule Hanftal den gesamten 
Gebäudekomplex für Unterricht und 
Ganztag nutzen können. Neben der 
energetischen Sanierung sollen auch 
eine Mensa und neue Toilettenanla-
gen entstehen. Insgesamt investiert 
die Stadt Hennef rund 13,4 Millionen 
Euro in den Schulstandort. Zusätzlich 
wird die Sporthalle neu gebaut.
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Schutz von Kulturgütern
Stadtarchiv Hennef zum Notfallverbund beigetreten

Das Hennefer Stadtarchiv ist jetzt auch Mitglied: In der Meys Fabrik trafen sich Vertreter*innen 
des Notfallverbundes.

Bürgermeister Mario Dahm und Dr. Claudia Arndt, Leiterin des 
Archivs des Rhein-Sieg-Kreises, unterschreiben den Beitritt zum 
Notfallverbund Rhein-Sieg und Bonn.

Zwölf Archive und Bibliotheken aus 
dem Rhein-Sieg-Kreis und Bonn bil-
den die Gründungsmitglieder des 
Notfallverbundes Rhein-Sieg und 
Bonn. Darunter befinden sich unter 
anderem das Archiv des Rhein-Sieg-
Kreises, die Universitäts- und Lan-
desbibliothek Bonn sowie bislang 
sieben Stadtarchive der Kommunen 
im Rhein-Sieg-Kreis.
Die Mitglieder haben sich in 2019 
offiziell zusammengeschlossen und 
bereit erklärt, in Notfällen wie Brand 
oder Hochwasser uneigennützig und 
gegenseitig materielle sowie perso-
nelle Ressourcen zum Schutz ihres 
Archiv- und Bibliotheksgutes zur 
Verfügung zu stellen. Konkrete Auf-
gaben sind zudem Maßnahmen für 
eine erfolgreiche Alarmbereitschaft, 
Notfallübungen und Fortbildungen 
zur Notfallvorsorge sowie regel-
mäßiger Austausch im Rahmen der 
halbjährlichen Sitzungen.
Nachdem zuletzt im vergangenen 
Dezember das Stadtarchiv Bornheim 
dem Notfallverbund beigetreten ist, 
kommt nun das 15. Mitglied hinzu: 
das Stadtarchiv Hennef.
"Unser Stadtarchiv ist das Gedächt-
nis der Geschichte Hennefs. Schä-
den würden einem dramatischen 
Gedächtnisverlust gleichkommen", 
sagt Mario Dahm, Bürgermeister 
der Stadt Hennef. "Es ist gut, dass 
wir mit unserem Archiv nun Teil des 
Notfallverbundes der Archive im 
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn sind und 
in der Not mit unseren Ressourcen 
auch anderen Archiven Hilfe leisten 
können."
"Der Notfallverbund ist ein starkes 
Netzwerk und eine unverzichtbare 
Säule der Krisenvorsorge für Archive 
und Bibliotheken, da wir im Ernstfall 
Personal, Material und Ausweichma-
gazine austauschen können", beto-
nen Kreisarchivdezernent Thomas 

Die Notfallverbünde
Die Initiative zur gegenseitigen Hilfe 
und Unterstützung ging 2003 von 
der Klassik Stiftung Weimar aus. Wie 
notwendig Vorsorge ist, zeigte sich 
nur ein Jahr später: Am 2. September 
2004 brach in der "Herzogin Anna 
Amalia Bibliothek" in Weimar ein 
Großbrand aus und zerstörte mehr 
als 50.000 wertvolle Bücher, fast 
120.000 Werke wurden schwer be-
schädigt.
Bundesweit haben sich daraufhin 
Notfallverbünde von Archiven und 
Bibliotheken gegründet, um wert-
volles Archiv- und Bibliotheksgut zu 
schützen. Inzwischen finden jährli-
che Arbeitstreffen statt, auf denen 
sich die Mitglieder vernetzen, aus-
tauschen und weiterbilden.

Weitere Informationen:
www.notfallverbund.de
www.notfallverbund.de/notfallver-
bund-rhein-sieg-und-bonn

Sammelschein für städtisches Obst

Wagner und Dr. Claudia Arndt, die 
Leiterin des Archivs des Rhein-Sieg-
Kreises. "Diese Ressourcenbünde-
lung hilft, in Notfallsituationen Schä-
den zu minimieren und Kulturgut zu 

retten. Zugleich stärkt der Verbund 
den fachlichen Austausch und die 
Zusammenarbeit zwischen den Ar-
chiv- und Bibliothekseinrichtungen 
in unserer Region nachhaltig."

Ab sofort gibt es im Umweltamt der 
Stadt Hennef bis zum 31.August 
2026 wieder Sammelschein für städ-
tisches Obst. Bei Interesse können 

sich alle Hennefer Bürgerinnen und 
Bürger an Jenny Kobernuß, Umwelt-
amt, Telefon: 02242 / 888-306 oder 
E-Mail: Jenny.Kobernuss@hennef.de 

wenden. Auch die Obstbäume haben 
unter den teilweise extremen Folgen 
des Klimawandels zu leiden. Aus die-
sem Grund bittet die Stadt um eine 

schonende Ernte mit Apfelpflücker 
oder durch Aufsammeln von Fallobst. 
Geerntet werden darf erntereifes 
Obst in haushaltsüblichen Mengen.
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Ein vielseitiges und besonderes Konzert 

Neue ADAC Radservice-Station

Lehrkräfte der städtischen Mu-
sikschule musizieren.

Ein vielseitiges und besonderes Kon-
zert veranstalten 14 Dozent*innen 
der Musikschule der Stadt Hennef 
am Sonntag, dem 28. Juni, um 16 
Uhr in der Meys Fabrik, Beethoven-
straße 21. Unter dem Titel "Dozen-
tenkonzert" präsentieren die Lehr-
kräfte der städtischen Musikschule 
ein facettenreiches Repertoire mit 
Musik von Klassik, Pop, brasiliani-
scher Musik bis hin zum Jazz und 
Improvisation. Mit dabei sind: Daniel 

Manrique-Smith (Querflöte), Kumi 
Iitsuka (Klarinette), Maria Iltschenko 
(Klavier), Paulo Fernandes (Trompe-
te), Sergey Markin (Klavier), Sophia 
Aretz (Querflöte), Beate Starken 
(Cello), Katrin Weninger (als Gast 
am Klavier), Annette Chang-Küsche 
(Klavier), Nevena Pejčić (Klavier), 
Friedwart Goebels (Klavier), Nanae 
Yamashita-di Renzo (Oboe), Lea 
Falkenhan (Pop-Gesang), Uli Faller 
(Gitarre) und Camila Ronza (brasi-

lianischer Pop-Gesang).
Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung am Markt, Adenauer-
platz 22, Telefon: 02242 / 816 30, 
für 13 Euro, ermäßigt 4 Euro. An 
der Tageskasse kostet der Eintritt 
15 Euro, ermäßigt 5 Euro.

(v.l.): Dominic Drieschner (Amt für Stadtplanung und -entwicklung), 
Thomas Velling (Vorstand Verkehr und Technik, ADAC Nordrhein), 
Mario Dahm (Bürgermeister Stadt Hennef) und Patrick Schumann 
(Projektkoordinator Infrastruktur Radregion Rheinland).

Der ADAC Nordrhein hat in Hen-
nef (Sieg) eine neue ADAC Rad-
service-Station eröffnet. Die 1,50 
Meter hohe Reparatursäule steht 
am Wanderparkplatz Siegdamm 
(Siegaue) und ist mit hochwertigem 
Werkzeug ausgestattet. Kleinere 
Reparaturen am Fahrrad, aber auch 
an Kinderwagen, Skateboards oder 
Rollstühlen können damit direkt be-
hoben werden. Die Radservice-Sta-
tion ist unabhängig von einer ADAC 
Mitgliedschaft und rund um die Uhr 
für alle nutzbar.
"Der Radverkehr ist ein wichtiger Be-
standteil der Mobilität. Viele Men-
schen sind auf dem Weg zur Arbeit 
und in der Freizeit mit dem Fahrrad, 
Pedelec oder Mountainbike unter-
wegs. Die Radservice-Stationen bie-
ten bei einer Panne schnelle Hilfe und 
bereichern wichtige Pendlerrouten, 
Knotenpunkte oder besondere Frei-
zeitorte wie hier in Hennef", erklärt 
Thomas Velling, Vorstand Verkehr 
und Technik des ADAC Nordrhein.
Mit der Fußluftpumpe lässt sich zum 
Beispiel der passende Reifendruck 
wieder herstellen, mit dem Maul-
schlüsselset ein lockeres Rad fest-
ziehen. Sollte die Reparatur vor Ort 
nicht gelingen, steht Mitgliedern die 
ADAC Fahrrad-Pannenhilfe zur Ver-
fügung, die seit Juni 2022 Bestand-
teil aller ADAC Mitgliedschaften ist.
"Wir haben immer mehr Radfahre-
nde in der Stadt. Gerade hier die Sieg 
entlang ist ein gut frequentierter 
Radweg sowohl im Alltagsverkehr 
als auch im touristischen Bereich. Ich 
glaube, wir haben deswegen eine 

sehr gute Stelle für die Säule aus-
gesucht und hoffen, dass sie gut an-
genommen wird", sagt Mario Dahm, 
Bürgermeister der Stadt Hennef.
ADAC Radservice-Stationen
Seit Mai 2024 hat der ADAC Nord-
rhein in seinem Regionalclub-Gebiet 
(Regierungsbezirke Köln und Düssel-
dorf) rund 50 Radservice-Stationen 
aufgestellt. ADAC Radservice-Sta-
tionen gibt es im Rhein-Sieg-Kreis 
bereits in Neunkirchen-Seelscheid 
(2), Ruppichteroth, Much, Lohmar, 
Troisdorf, Meckenheim, Bornheim 
und Königswinter. Die Stationen 
werden in der Caritas Betriebs- und 
Werkstätten GmbH in Eschweiler 
hergestellt.
"Wir haben uns sehr über das An-
gebot des ADAC gefreut. Die Sta-
tion ist ein weiterer Baustein in der 
Radverkehrsförderung und auch im 
Sinne des Masterplans Mobilität, der 
aufzeigt, dass wir Service-Angebote 
ausweiten sollen. So haben wir dies-
bezüglich einen weiteren Baustein 
abgehakt", so Dominic Drieschner, 
Mobilitätsplaner der Stadt Hennef.
Patrick Schumann, Projektkoordi-
nator Infrastruktur des Radregion 
Rheinland, betont: "Wir begrüßen 
sehr, dass diese Station hier errich-
tet wurde. Nicht an jeder Ecke findet 
man einen Fahrradladen mit Service 
und deswegen ist es umso wichtiger, 
dass das Netz an Radservice-Mög-
lichkeiten in der Radregion Rhein-
land wächst."
Hintergrund
Der ADAC baut deutschlandweit ein 
Netz an Radservice-Stationen auf. 

Sie stehen an viel genutzten Radwe-
gen oder besonderen Freizeitorten. 
Bundesweit stehen aktuell bereits 
345 ADAC Radservice-Stationen zur 
Verfügung.
Eine bundesweite Übersichtsseite zu 
den ADAC Radservice-Stationen sind 
hier zu finden: Alle ADAC Fahrrad-
Reparaturstationen in Deutschland 
im Überblick
Mobile Zweirad-Prüfstation
Seit 2022 ist der ADAC Nord-
rhein im Rheinland bereits mit 
einer mobilen Zweirad-Prüfstation 

unterwegs und checkt Fahrräder, 
Pedelecs und E-Bikes auf Sicherheit 
und Funktionstüchtigkeit. 
Die Technik-Experten des Mobili-
tätsclubs stehen mit dem Fahrzeug 
regelmäßig an Universitäten, Schu-
len, Hochschulen, bei Veranstaltun-
gen und auf anderen öffentlichen 
Plätzen. 
Seit 2025 bietet der ADAC Nord-
rhein mit einer zweiten mobilen 
Prüfstation auch im östlichen 
Ruhrgebiet und am Niederrhein 
Fahrrad-Checks an.
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Führung:  
Wo Champions trainieren

"Fußball trifft  
Sommerfeeling"
Sandbar auf dem Stadtsoldatenplatz mit 
Public Viewing

Kunst auf der Burg 2026
Seit 2012 zeigen Bildhauer*innen 
jeden Sommer ihre Werke in der 
sehenswerten Kulisse der Ruine der 
mittelalterlichen Burg Blankenberg. 
Motto und Titel: "Kunst auf der 
Burg". 2026 wird die Ausstellung 
vom 28. Juni bis zum 20. September 
stattfinden, die Vernissage ist am 
Sonntag, dem 28. Juni, um 15 Uhr. 
2026 findet "Kunst auf der Burg" 
wieder unter der Schirmherrschaft 
des Kultur- und Heimathauses (KHH) 
Stadt Blankenberg statt, das sich zur-
zeit im Bau befindet und 2027 be-
zugsfertig sein wird. Die Ausstellung 
soll künftig immer vom KHH veran-
staltet werden und in dessen Jahres-
programm einen festen Platz finden.
Folgende Künstlerinnen und Künst-

ler zeigen 2026 ihre Werke: Markus 
Sandner, Ulrike Biermann und U-Shi 
Novotny-Schmandt, Brigitte Me-
kelburg, Roland Glatz-Wieczorek, 
Reinhard Dobat und Lukas Seifert. 
Jan-Philipp Tödte gestaltet wieder 
das musikalische Rahmenprogramm 
der Vernissage. Anlässlich der Ver-
nissage bietet Ricarda Heller wieder 
ein Projekt für Kinder und Jugend-
liche an: Legen von Naturmandalas. 
Gefundene Naturmaterialien wie 
Steine, Äste, Blätter oder Blüten, 
werden zu Naturmandalas gelegt. 
Keine Anmeldung erforderlich. Ein-
fach hinkommen und mitmachen 
(Teilnahmegebühr 7 Euro).
Fakten
•	 Kunst auf der Burg 2026, 28. 

Juni bis 20. September
•	 Ort: 53773 Hennef (Stadt Blan-

kenberg), Burg Blankenberg
•	 Öffnungszeiten: Dienstag bis 

Sonntag 10 Uhr bis 18 Uhr
•	 Vernissage: Sonntag, 28. Juni. 

2026, 15 Uhr
•	 Parken (begrenzt!): Wander-

parkplätze an der Burganlage 
und am Katharinenturm

•	 ÖPNV: vom Bahnhof Hennef 
wahlweise S12 und S19, Aus-
stieg Haltepunkt Blankenberg 
(Fußweg nach Stadt Blanken-
berg ca. 20 Min.), oder Bus 
Linie 530 ("Siegtalhüpfer"), 
Haltestelle Blankenberg Katha-
rinentor

•	 Die Burg Blankenberg liegt an 

der Etappe 3 des Natursteigs 
Sieg sowie am Erlebnisweg 
"Burgweg"; Infos: https://na-
turregion-sieg.de/wandern

•	 Online: www.hennef.de/kunst-
aufderburg

Bürgermeister Mario Dahm mit Veronika Bügler und Jürgen Kutter 
(v.r.).

Die Hennefer "Sandbar" ist eröffnet 
und lädt bis Ende August jeden Tag 
von 16 Uhr bis 22 Uhr auf den Stadt-
soldatenplatz ein. Unter dem Motto 
"Fußball trifft Sommerfeeling" gibt 
es nicht nur kühle Getränke, Snacks, 
Sand und Sonnenliegen, sondern 
auch Public Viewing. Alle Deutsch-
land-Partien sind live auf der Groß-
leinwand zu sehen. Das ist Urlaub 
mitten in Hennef. Bei der Eröffnung, 

pünktlich zum Eröffnungsspiel der 
Fußball-WM, bedankte sich Bür-
germeister Mario Dahm bei Jürgen 
Kutter von der JK-Agentur und der 
Sandbarbetreiberin Veronika Bügler, 
die auch den jährlichen "Hüttenzau-
ber" in der Vorweihnachtszeit orga-
nisieren. Einen Besuch in der Sand-
bar kann man übrigens auch gut mit 
der einen oder anderen Besorgung 
im lokalen Einzelhandel verbinden.

Sportschule Hennef

Die Sportschule Hennef bietet eine 
Führung über das Sportschul-Ge-
lände an - mit zahlreichen Einbli-
cken hinter die Kulissen und vielen 
Geschichten und Anekdoten aus 75 
Jahren Sportschule. 
Nach den rund 1,5 Stunden Führung 
würden sich die Auszubildenden der 
Sportschule Hennef über einen Be-
such in ihrem Pop-up-Restaurant 
freuen. Die Azubis planen, organisie-
ren und gestalten diesen Abend (mit 
Unterstützung) eigenverantwortlich 
- von der Speisekarte über die Deko-

ration, die Zubereitung der Speisen 
und den Service im Restaurant. Eine 
Anmeldung zur Führung ist mit und 
ohne einen anschließenden Besuch 
im Azubi-Pop-Up-Restaurant mög-
lich. Die Führung ist kostenlos, im 
Restaurant fallen Kosten für Speisen 
und Getränke an. 
Los geht die Führung am 5. Juli um 
16 Uhr, Treffpunkt am Empfang der 
Sportschule, Sövener Straße 60. 
Anmeldung unter 
E-Mail: tourismus@hennef.de, 
Telefon: 02242 888705.
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46 erfolgreiche Grade-Prüfungen

Info-Veranstaltung Windenergie
Fragen und Antworten zu Windkraftanlagen online

46 Schülerinnen und Schüler der Musikschule der Stadt Hennef bestanden die Grade-Prüfung.

Seit 2015 findet die jährliche Grade-
Prüfung der Musikschule der Stadt 
Hennef immer vor den Sommerferien 
statt. In diesem Jahr war das Inter-
esse der Schülerinnen und Schüler 
an den freiwilligen und nicht öffent-
lichen Prüfungen so groß, dass 46 
Prüfungen, in diesem Jahr auch erst-
mals im Popmusik Bereich, absolviert 
und erfolgreich bestanden wurden.
Die Musikschule der Stadt Hennef 
bietet für ihre Schülerinnen und 
Schüler Grade Prüfungen in Anleh-
nung an die ABRSM-Standards an. 
ABRSM steht für "Associated Board 
of the Royal Schools of Music".
Die Schülerinnen und Schüler be-
kommen mit Hilfe der Grade-Prü-
fungen einen objektiven Maßstab 
für ihren persönlichen Fortschritt. 
Es gibt acht Leistungsstufen, plus 
die Vorstufen, Prep Test und Initial 
Grade genannt.
46 Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule der Stadt Hennef be-
eindruckten mit ihren musikalischen 
Leistungen im Gesang, am Klavier 
und auf der Gitarre, Querflöte und 
der Oboe.
Bei der diesjährigen Grade-Prüfung 
der Musikschule galt es, verschiede-
ne Werke aus unterschiedlichen Epo-
chen zu spielen bezeihungsweise zu 
singen und technische Übungen, wie 
beispielsweise Tonleiter, Arpeggien, 
zu präsentieren.

Folgende Dozentinnen und Dozen-
ten haben ihre Schülerinnen und 
Schüler auf die Prüfung vorbereitet 
beziehungsweise waren in der Jury: 
Nanae Yamashita-di Renzo (Oboe, 
Klavier), Uli Faller (Gitarre), Camila 
Ronza (Pop-Gesang), Daniel Manri-
que-Smith (Querflöte), Beate Starken 
(Cello), Marina Stratmann (Gitarre, 
Klavier), Maria Iltschenko, Sergey 
Markin, Annette Chang-Küsche und 
Stefan Küsche (Klavier).
Martin Herkt, Beigeordneter der 
Stadt Hennef, überreichte zusammen 
mit Dominique Müller-Grote, Leiter 
des Amtes für Kultur, Öffentlichkeits-
arbeit und Ehrenamt, den erfolg-
reichen jungen Musikerinnen und 
Musikern die Urkunden mit einem 

kleinen Geschenk des Fördervereins. 
Die Auszeichnungen fanden auf dem 
Schulgelände vor dem Haupteingang 
der Musikschule der Stadt Hennef 
am Standort Wehrstraße statt.
Bestanden haben:
Gesang (Pop) Grade 1: Amelie Weiß, 
Klavier Prep Test: Mia Rachmanow, 
Klavier Initial Grade:
Emilie Burkhart, Sina Lindlar, Tilda 
Perrotel, Paul Schwanda, Vadim Sei-
bel, Klavier Grade 1:
Emma Auschew, Vera Karachanski, 
Lina Lisun, Anna Neumann, Kla-
vier Grade 2: David Berger, Rosalie 
Lausus, Belina Siegel, Klavier Grade 
3: Daniel Berger, Ana Radosavlje-
vic, Klavier Grade 5: Sarah Ekkel, 
Klavier Grade 6: Nina Otto, Julia 

Rachmanow, Oboe Grade 4: Clara 
de la Morinière, Oboe Grade 6: Ann 
Sophie Vasbender, Querflöte Grade 
1: Liah Dietmann, Querflöte Grade 
2: Melina Götz, Querflöte Grade 3: 
Mathilda Fischer, Madleen Nowak, 
Zara Prathadsan, Cello Grade 6: 
Nina Otto, Gitarre Prep Test: Emilia 
Krix, Liliana Pfahler, Eleni Slawik, 
Phil Werner, Gitarre Grade 1: Theo 
Chrispens, Grace Haase, Felix Krie-
ger, Luan Löwen, Noah Mulikita, 
Felix Odenwälder, Hannah Otten, 
Amalia Ritter, David Schuster, Gitar-
re Grade 2: Jaron Damberg, David 
Faber, Gitarre Grade 3: Clara Bienen, 
Emma Chrispens, Gitarre Grade 4: 
Marleen Winter, Gitarre Grade 5: 
Marlon Kossmann.

Die Stadt Hennef bietet am Mitt-
woch, dem 24. Juni, 19 Uhr, in der 
Meys-Fabrik (Beethovenstraße 21) 
eine öffentliche Info-Veranstal-
tung zum Thema Windenergie an. 
Das Stadtplanungsamt sowie das 
Umweltamt werden grundlegende 
Informationen zum Thema Wind-
energie, Planungsrecht und Klima 
vortragen. Im Anschluss wird die 
Firma NOTUS energy GmbH ihre 
Pläne für Windenergieanlagen in 
Hennef vorstellen. Besucherinnen 
und Besucher der Veranstaltun-
gen können sich informieren und 

haben die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen. Ebenfalls teilnehmen wird 
die Energieagentur Rhein-Sieg, die 
mit ihrer Expertise für Erneuerbare-
Energie-Projekte und Energiewende 
zur Verfügung steht.
Hintergrund
Mit Bekanntmachung vom 
30.12.2025 hat die Bezirksre-
gierung Köln unter den Vorga-
ben des Landesentwicklungsplan 
NRW Vorranggebiete im Hennefer 
Stadtgebiet als besonders geeig-
nete Standorte für Windenergie-
anlagen festgelegt - insgesamt 

0,29 Prozent des Stadtgebietes. 
Die Flächen befinden sich schwer-
punktmäßig im Bereich nördlich 
der "Römerstraße" bei Bödingen, 
eine einzelne Fläche befindet sich 
in der Ackerflur zwischen Stadt 
Blankenberg und Mittelscheid. Die 
Flächen bieten insgesamt ein ver-
gleichsweise geringes Potenzial 
von rund vier Windenergieanlagen 
im Stadtgebiet. Innerhalb die-
ser im Regionalplan festgelegten 
Windenergiebereiche findet kein 
kommunales Bauleitplanverfahren 
statt. Windenergieanlagen sind hier 
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N a c h r u f
Die Stadt Hennef (Sieg) trauert um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Frau Brunhilde Zander
die am 14.05.2026 im Alter von 87 Jahren verstarb.
Die Verstorbene war mehr als 13 Jahre bei der Stadt Hennef (Sieg) als Mitarbeiterin in der Zentrale beschäfstigt.
Wir verlieren mit Frau Zander einen besonders pflichtbewussten Menschen, der von Kolleginnen und Kollegen sowie ihren Vorgesetzten allseits 
geschätzt worden ist.
Alle, die sie gekannt haben, werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

	 Mario Dahm	 Jörg Stragierowicz
	 Bürgermeister	 Personalratsvorsitzender Stadt

N a c h r u f
Die Stadt Hennef (Sieg) trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Subramaniam Sivalingam,
der am 29. Mai 2026 im Alter von 83 Jahren verstarb.
Er war mehr als 19 Jahre als Mitarbeiter im Amt für soziale Angelegenheiten bei der Stadt Hennef (Sieg) beschäftigt.
Wir verlieren mit Herrn Sivalingam einen besonders pflichtbewussten Menschen, der von Kolleginnen und Kollegen, Vorgesetzten, den Eltern und 
Kindern allseits geschätzt worden ist.
Alle, die ihn gekannt haben, werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
	 Mario Dahm	 Jörg Stragierowicz
	 Bürgermeister	 Personalratsvorsitzender

der kommunalen Planungshoheit 
des Stadtrates entzogen, ein Ge-
nehmigungsverfahren wird direkt 
bei der Immissionsschutzbehörde 
des Rhein-Sieg-Kreis durchgeführt. 
Dennoch möchte die Stadt Hennef 
gerne transparent und frühzeitig 
zum bestehenden Planungsrecht 
sowie zu in der Planung befindli-
chen Projekten informieren.
Moderne Windenergieanlagen kön-
nen mit einer Leistung von etwa 15 
Mio. kWh/a taxiert werden. Somit 
könnten vier bis fünf Anlagen rech-

nerisch den gesamten Stromver-
brauch privater Haushalte in Hen-
nef decken. Das ist ein erheblicher 
Beitrag zur Treibhausgasneutrali-
tät im privaten Energiesektor und 
zur lokalen Energieversorgung im 
Stadtgebiet. Auf der anderen Seite 
müssen Windenergieanlagen im Ge-
nehmigungsverfahren eine Vielzahl 
an Prüfungsschritten durchlaufen, 
um z. B. Umwelt (z.B. Artenschutz) 
und Anwohnerschaft (z.B. Schall/
Schatten) vor ungewünschten Ef-
fekten zu schützen.

Auch auf dem weiteren Verlauf des 
Nutscheider Höhenzugs wurden 
auf Eitorfer bzw. Ruppichterother 
Gemeindegebiet weitere Vorrang-
gebiete ausgewiesen. Dort reali-
sierte Windenergieanlagen werden 
auch im Hennefer Norden sichtbar 
sein. Hierfür laufen bereits Geneh-
migungsverfahren.
Die Firma NOTUS energy GmbH ist 
mit dem Vorhaben der Errichtung 
von Windenergieanlagen innerhalb 
der Windenergiebereiche an die 
Stadt Hennef herangetreten. Sie ist 

ein nach eigenen Angaben interna-
tional tätiges Unternehmen und in-
itiiert, entwickelt und baut weltweit 
Wind- und Solarparks sowie Batte-
riespeicheranlagen. Die Pläne, der 
derzeitige Stand und weitere geplan-
te Schritte werden im Rahmen der 
Veranstaltung durch das Unterneh-
men vorgestellt. Außerdem hat die 
Stadtverwaltung ein "FAQ" mit den 
wichtigsten Fragen und Antworten 
erstellt, das hier einsehbar ist und 
fortlaufend aktualisiert wird: www.
hennef.de/faq-windkraftanlagen.
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Evangelisches Kinder- und 
Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 8 63 18,  
www.evangelisch-in-hennef.de

Katholische Gottesdienste 
im Seelsorgebereich Geis-
tingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer Gottes-
dienste finden Sie unter  
www.katholische-kirche-hennef.de

Pfarrverband unterstützt 
die Hennefer Tafel 

Samstag, 20. Juni
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse mit musi-
kalischer Gestaltung der Lobpreis-
gruppe Laudamus Deum
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 21. Juni
St. Michael
11 Uhr - Familienmesse
St. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
St. Josef
18 Uhr - Hl. Messe
Montag, 22. Juni
St. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 23. Juni
St. Michael
17 Uhr - Rosenkranzgebet

St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 24. Juni
St. Simon und Judas
8:15 Uhr - Schulgottesdienst
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den 
Frieden
18:30 Uhr - Festmesse
St. Mariä Heimsuchung
9 Uhr - Hl. Messe mit der 
Frauengemeinschaft, 
anschl. Frühstück
St. Michael Westerhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 25. Juni
St. Michael
8:10 Uhr - Schulgottesdienst
14 Uhr - Abschlussgottesdienst Ab-
iturienten Gesamtschule Hennef-
West
St. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe anschl. stille 
Anbetung und Beichtgelegen- 
heit
Freitag, 26. Juni
St. Michael
18 Uhr - Pontifikalamt mit Spendung 
des Firmsakraments
St. Simon und Judas
18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht
Samstag, 27. Juni
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse, 
es singen die Siegburger Vocalis- 
ten
St. Michael Westerhausen
14 Uhr - Brautmesse
Herz Jesu
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 28. Juni
St. Michael
12:30 Uhr - Tauffeier
St. Simon und Judas
11 Uhr - Festmesse anl. d. 25-jäh-
rigen Priesterjubiläums d. Kreisde-
chanten
16:30 Uhr - Vespergottesdienst

Wie auch anderorts wird in Hennef 
die Zahl der Tafel-Kunden immer 
größer. Deshalb ist die Tafel drin-
gend auf Spenden angewiesen. Der 
Caritaskreis des Pfarrverbands Geis-
tingen-Hennef-Rott unterstützt die 
Arbeit der Hennefer Tafel und stellt 
wieder getreu dem Motto „Jeder 
gebe, was er kann" von Samstag, 

4. Juli, bis Sonntag, 19. Juli, in den 
Kirchen in Hennef, Geistingen, Rott 
und Westerhausen Sammelkörbe 
auf. Die Mitarbeitenden des Cari-
taskreises bitten um Spenden von 
haltbaren Lebensmitteln wie Zucker, 
Mehl, Reis, Nudeln, Konserven, Kaf-
fee oder Tee. Auch Hygieneartikel 
wie Zahnpasta, Seife oder Shampoo 
werden benötigt. Neben Sachspen-
den sind auch Unterstützungen in 
finanzieller Form willkommen. 
Geldspenden können im Pfarrbüro 
St. Simon und Judas Hennef abge-
geben werden. 
Allen Spendern jetzt schon ein herz-
liches Dankeschön.

Freitag, 19. Juni
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
Dienstag, 23. Juni

9:30 Uhr - Mini-Club
16. Uhr - Theaterworkshop
Freitag, 26. Juni
15 Uhr - Scavenger Hunt
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Pfarrfest-Erlös kommt dem  
„Herzenswunsch-Krankenwagen" der Malteser zugute

Foto: fassbenderhennef

(fh) Im vergangenen September be-
ging die Pfarrkirche Sankt Simon 
und Judas in Hennef ihr 125. Weih-
jubiläum. Aus diesem Grunde wurde 
das Pfarrfest auch nicht wie sonst 
an Fronleichnam, sondern an dem 
Sonntag vor Kirchweih gefeiert. Bei 
herrlichem Herbstwetter feierten 
zahlreiche Besucher rund um das 
Pfarrzentrum nach dem festlichen 
Hochamt mit Essen, Trinken, Spielen 
und Schießen.
Nun konnten Christel Ortmann 
und Monika Müller-Teuchert vom 
Orgateam gemeinsam mit Pfarrer 
Hans-Josef Lahr den Überschuss 
der gelungenen Veranstaltung an 
die „Malteser Herzenswunsch-Ini-
tiative" im Pfarrzentrum in Hennef 
übergeben.
Sichtlich erfreut und dankbar über-
nahm Kerstin von Rappard, eine 
der drei Projektkoordinatoren, den 
Scheck über 1.200 Euro für die Ini-
tiative entgegen.
Sie berichtete vom Projekt „Malteser 
Herzenswunsch-Krankenwagen, das 
in 2015 in der Diözese Köln in Lever-
kusen entstand.

„Mit dem Malteser Herzenswunsch-
Krankenwagen erfüllen wir Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen mit 
einer oft lebenszeitverkürzenden 
Schwersterkrankung oder Behinde-
rung einen individuellen Herzens-
wunsch. 
Das Projekt richtet sich hierbei an 
Betroffene und ihre Angehörigen, 
die diese besonderen Erlebnisse 
und Reisewünsche aus eigener Kraft 
oder eigenen finanziellen Mitteln 

nicht allein realisieren können", 
sagte Kerstin von Rappard. Solche 
Herzenswünsche können sein: ge-
liebte Menschen wiedersehen, die 
Heimatstadt besuchen, eine Fahrt 
ans Meer oder in die Berge, der Be-
such eines Konzert- oder Sportereig-
nisses oder die Teilnahme an einer 
Familienfeier.
130 ausgebildete und speziell 
geschulte Rettungskräfte an 13 
Standorten ermöglichen aus der 

Kölner Region heraus ehrenamtlich 
die Begleitung und Betreuung der 
Wunschfahrten mit einem eigens 
dafür ausgestatteten Krankenwa-
gen. Für unsere Region ist das der 
Standort Siegburg mit zwölf Helfern, 
die für ihr Engagement im März mit 
dem Ehrenpreis der Stadt Siegburg 
ausgezeichnet wurden.
Rund 100 Anfragen bekommt die 
Malteser Herzenswunsch-Initiative 
jährlich, 55 konnten z. B. im ver-
gangenen Jahr erfüllt werden. Doch 
manchmal kann auch das Team lei-
der nicht mehr helfen.
Das Orgateam des Pfarrfestes und 
deren Besucher können sicher sein, 
dass die Spende gut angekommen 
ist. Kerstin von Rappard würde sich 
freuen, wenn Sie noch viele Spenden 
zugunsten des „Malteser Herzens-
wunsch Krankenwagen" entgegen-
nehmen kann.
Weitere Informationen: 
0800 3300102
www.malteser-herzenswunsch.de 
Reinhard Faßbender für Pfarrver-
band Geistingen-Hennef-Rott
M.M.-T., Malteser Hilfsdienst e.V.
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Katholische Gottesdienste im 
Seelsorgebereich Hennef-Ost 
vom 20. bis 28. Juni
Unsere Website finden Sie unter:  
www.seelsorgebereich-hennef-ost.de

Liebfrauen Warth
Samstag, 20. Juni: 19 Uhr - Wort-
Gottes-Feier.
Sonntag, 21. Juni: 11 Uhr - Fa-
milienmesse, 4. JG für Marco Link, 
für Roswitha und Heinz-Dieter Preiß, 
Pfarrer Heinz Büsching.
Donnerstag, 25. Juni: 10 Uhr - 
Morgengebet vor dem Tabernakel, 
19 Uhr - Ökumenische Schweige-
meditation (Eingang Sakristei).
Freitag, 26. Juni: 8:30 Uhr - 
Rosenkranzgebet für den Frieden,  
9 Uhr - Hl. Messe für unsere Kran-
ken.
Samstag, 27. Juni: 19 Uhr - Vor-
abendmesse für die Verstorbenen 
der Familien Kirschbaum, Thiebes 
und Henseler.
Sonntag, 28. Juni: 11 Uhr - Hl. 
Messe, 1. JG für Sophie Reil und für 
Bernhard Reil, 15 Uhr - Tauffeier.

St. Katharina Stadt Blankenberg
Samstag, 20. Juni: 14 Uhr - Trau-
ung.
Sonntag, 21. Juni: 11 Uhr - Hl. 
Messe, SWA für Oskar Lück, 2. JG 
für Heinz Hagen, für Johan und Ger-
trud Schumacher, Irmgard und Josef 
Kraheck.
Donnerstag, 25. Juni: 18:30 Uhr 
- Hl. Messe.
Sonntag, 28. Juni: 11 Uhr - Wort-
Gottes-Feier, 18 Uhr - (Greuelsie-
fen) Hl. Messe für Johanna Gude, 
Martha Willmes-Weidling und Irm-
gard Lemmé und in einer besonde-
ren Meinung.
St. Johannes der Täufer Ucke-
rath
Samstag, 20. Juni: 17:30 Uhr - 
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 21. Juni: 9:30 Uhr - 
(Wellesberg) Wort-Gottes-Feier, 
10 Uhr - Hl. Messe im Zelt auf dem 
Kirmesplatz für Ellen Chillingworth 
und in besonderer Meinung.
Dienstag, 23. Juni: 17:25 Uhr - 
Rosenkranzandacht in persönlichen 
Anliegen, für den Frieden in der Welt 
und für das Leben, 18 Uhr - Abend-
messe.
Samstag, 27. Juni: 16 Uhr - Tauf-
feier, 17:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 28. Juni: 9:30 Uhr - Hl. 
Messe, JG für Marlies Losem und ver-
storbene Angehörige, JG für Norbert 
und Christine Franken, JG für Renate 
Behner, für die Verstorbenen der Fa-
milien Behner und Wallau und in be-
sonderer Meinung, 9:30 Uhr - (Wel-
lesberg) Hl. Messe in besonderer 
Meinung, 18 Uhr - (Süchterscheid) 
Wort-Gottes-Feier.
St. Remigius Happerschoß
Samstag, 20. Juni: 17:30 Uhr - Hl. 
Messe für Franz und Anni Hartmann 
und Verstorbene der Familien Hart-
mann und Babel Martha Pitschnau, 
Günter Hanft, Marianne und Christ-
ianTockenbroch, Ralf Steiner.
Sonntag, 21. Juni: 9:30 Uhr - 
(Bröl) Wort-Gottes-Feier, 13 Uhr 
- Tauffeier.
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Kirche an der 
Sieg (KadS)

Adenauerplatz 8 - 
Tel.-Nr.: 
02242/9080607
Gottesdienste sonntags, 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden jeden 
Sonntag um 11 Uhr Gottesdienste 
unter dem Motto: "Begegnungen 
mit Gott und der Welt in Hennef" 
statt. Herzliche Einladung dazu.
Einladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat lädt 
die KadS im Anschluss zum Gottes-
dienst zu einem gemeinsamen kos-
tenfreien Mittagessen ein.
Alles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff 
"KadS" stolpern, so geben wir hier 
die Auflösung: KadS ist ein Akronym 
und steht für die Anfangsbuchstaben 
unseres Namens - nämlich "Kirche 
an der Sieg".
Kontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlossen 
sind, sind wir erreichbar und haben 
ein offenes Ohr. Dazu gerne die Tele-
fon-Nummer 02242/9080607 nut-
zen oder die E-Mail-Adresse: 
info@kircheandersieg.de

Mittwoch, 24. Juni (Geburt des 
Hl. Johannes des Täufers): 9 Uhr 
- Wort-Gottes-Feier.
Samstag, 27. Juni: 17:30 Uhr - Hl. 
Messe, JG für Roswitha Miebach.
Zur Schmerzhaften Mutter Bö-
dingen
Sonntag, 21. Juni: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe.
Dienstag, 23. Juni: 9 Uhr - Hl. 
Messe.
Mittwoch, 24. Juni (Geburt des 
Hl. Johannes des Täufers): 18 Uhr 
- Hl. Messe.
Freitag, 26. Juni: 18 Uhr - Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgelegenheit 
(PV Friedrichs).
Sonntag, 28. Juni: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe.
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Horst Scherer 
30. September 1937    † 5. Juni 2026 

 Anita Scherer 
Guido und Claudia Scherer 
Vanessa und Lea 
Fenja und Matthias mit Maja 
Horst und Marlies Jonas 
 

Familie Scherer · c/o Bestattungshaus Busse · Königstraße 2a · 53773 Hennef  

Die Urnenbeisetzung findet im kleinen Familien- und Freundeskreis statt. 

Wer möchte, kann das Sibilla Hospiz Bödingen, IBAN: DE22 3705 0299 0081 2920 31, 
mit einer Spende unterstützen, Kennwort: Horst Scherer. 

 

Es ist schwer, wenn sich zwei Augen schließen, 
zwei Hände ruh’n, die einst so viel geschafft, 
wie schmerzlich war’s vor dir zu stehen, 
dem Leiden hilflos zuzusehen. 
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft 
und hab für alle Liebe Dank. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Wohnen im Wandel
Gottesdienst und Ausstellung in Hennef 
am 20. Juni

Ein weites Herz für die  
junge Generation
Freie evangelische Gemeinde Rhein-Sieg in 
Sankt Augustin beruft Lisa Vedder als neue 
Jugendreferentin

Wie wollen wir künftig wohnen - 
und was bedeutet „Zuhause" in 
Zeiten steigender Mieten und ge-
sellschaftlicher Veränderungen? 
Mit diesen Fragen setzt sich die be-
liebte Gottesdienstreihe „Zwischen 
Himmel und Erde" am Samstag, 20. 
Juni, um 18 Uhr in der Uckerather 
Stephanuskirche auseinander - und 
verbindet dabei geistliche Impulse 
mit einem aktuellen gesellschafts-
politischen Thema.
Im Mittelpunkt des Abendgottes-
dienstes steht ein Gespräch mit 
Ursula Neumann-Kronenberg und 
Sébastien Guesnet vom Amaryllis-
Wohnprojekt in Bonn, einem ge-
meinschaftlich organisierten Wohn-
modell. Ergänzt wird das Gespräch 
durch kurze biblische und weltliche 
Texte sowie Live-Musik.
Im Rahmen des Gottesdienstes wird 
zudem die Ausstellung „Wohnen im 
Umbruch. Ein Zuhause für alle" der 
Friedrich-Ebert-Stiftung (FES) eröff-
net. Die Einführung übernimmt Sohel 
Ahmed, Referent der FES.
Die Ausstellung beleuchtet die 

Herausforderungen auf dem Woh-
nungsmarkt aus der Perspektive 
von Menschen in unterschiedlichen 
Lebensphasen - etwa beim Auszug 
aus dem Elternhaus, bei Familien-
gründung, Trennung oder im Alter. 
Sie zeigt auf, warum Wohnangebote 
häufig nicht zu den jeweiligen Le-
benssituationen passen, und stellt 
Ansätze aus Politik, Stadtplanung 
und Gesellschaft für ein bezahlbares 
und bedarfsgerechtes Wohnen vor.
Im Anschluss an die Veranstaltung 
besteht Gelegenheit zum Austausch 
bei einem Getränk.
Die Ausstellung ist vom 20. Juni bis 
5. August in der Uckerather Stepha-
nuskirche (Burgstraße 1) zu sehen. 
Sie kann während der Öffnungszei-
ten des Gemeindebüros (Montag, 
Dienstag und Donnerstag, 10 bis 12 
Uhr) sowie rund um die Sonntags-
gottesdienste um 11 Uhr besucht 
werden.
Weitere Informationen zur Ausstel-
lung sowie ein Audio-Guide sind ab-
rufbar unter: www.fes.de/kommu-
nalakademie/wohnen-im-umbruch

Seit dem 1. Mai ist Lisa Vedder neue 
Jugendreferentin bei der Freien evan-
gelischen Gemeinde Rhein-Sieg am 
Buschberg in Buisdorf. Die Gemeinde, 
die seit über 30 Jahren neben dem 
Betonwerk Gottesdienste feiert, freut 
sich über die Verstärkung. Pastor Da-
niel Pahls sagt: „Da uns als Gemeinde 
die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen besonders am Herzen liegt, sind 
wir sehr froh, dass Lisa Vedder sich 
nun als hauptamtliche Jugendrefe-
rentin um diesen wichtigen Bereich 
kümmern wird."
Lisa Vedder ist studierte Lehrerin und 
vor kurzem mit ihrem Mann aus Leip-
zig ins Rhein-Sieg-Land gezogen. Sie 
blickt bereits auf viel Erfahrung in der 
ehrenamtlichen Jugendarbeit an ver-
schiedenen Stationen wie Frankfurt 
am Main, Erfurt und Jena zurück und 
hat dabei unterschiedlichste Gemein-
deprägungen kennengelernt. Was 
treibt sie an? Lisa Vedder sagt dazu: 
„Ich kann mir nichts Schöneres vor-

stellen, als junge Menschen in ihren 
Begabungen zu fördern, in Freuden, 
Fragen und Ängsten zu begleiten und 
ihnen Gottes Liebe weiterzugeben." 
In der FeG Rhein-Sieg wird sie sich 
besonders um die Förderungen der 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kümmern, aber auch ak-
tiv bei einigen Gruppen mitarbeiten, 
zum Beispiel den „Royal Rangers"-
Pfadfindern, die sich in der Regel 
freitagsnachmittags um 17:30 Uhr 
auf der Wiese hinter dem Gemein-
dehaus treffen. Die erste Fortbildung 
wird sie daher direkt in das „NTC" 
führen, das erste Ausbildungscamp 
für Leiterinnen und Leiter in der Pfad-
finderarbeit. Lisa Vedder freut sich auf 
die Begegnung mit Jung und Alt in 
Sankt Augustin und Umgebung. 
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Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101, evangelisch-in-hennef.de

Freitag, 19. Juni
19 Uhr - Midlifekreis (Christuskirche)
Samstag, 20. Juni
11 Uhr - Taufgottesdienst - Pfarrerin 
i.E. Sabine Gerold-Schmitz (Stepha-
nuskirche)
Sonntag, 21. Juni
9:30 Uhr - Gottesdienst - Prädikant 
Frank Steeger (Christuskirche)
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Prädikant Frank Steeger (Ste-
phanuskirche)
11:15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl crossmedial - Pfarrer Dr. Stefan 
Heinemann (Christuskirche)
Montag, 22. Juni
14:30 Uhr - Deutschkurs für auslän-
dische Frauen (Christuskirche)
16 Uhr - Spatzenchor (Christuskir-
che)
17 Uhr - Jungbläser (Christuskirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Dienstag, 23. Juni
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Stepha-
nuskirche)
10 Uhr - Seniorentanzkreis (Chris-
tuskirche)
15 Uhr - Seniorenkreis (Stephanus-
kirche)
19 Uhr - Kreative Keramikgestaltung 
(Christuskirche)
19 Uhr - KU-Infoabend Samstags-
gruppe - Pfarrer Dr. Stefan Heine-
mann (Stephanuskirche)
20 Uhr - Nähwerkstatt (Christus-
kirche)
Mittwoch, 24. Juni
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch - Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter 02242 / 
946 51 25 (AB) oder E-Mail an mit-
tagstisch.hennef@ekir.de Johannes-
Saal (Christuskirche)
18:30 Uhr - Jungbläser (Christus-
kirche)
19 Uhr - KU-Infoabend Mittwochs-
gruppe - Pfarrer Niko Herzner (Chris-
tuskirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Donnerstag, 25. Juni
9:30 Uhr - Offene Krabbelgruppe 
(Stephanuskirche)
14 Uhr - Malgruppe (Stephanuskir-
che)

15 Uhr - Seniorentreff (Christus-
kirche)
18:30 Uhr - Flötenquartett (Chris-
tuskirche)
19 Uhr - KU-Infoabend Donnerstags-

gruppe - Prädikantin Jenny Gechert 
(Christuskirche)
19:30 Uhr - Kirchenchor (Christus-
kirche)
Freitag, 26. Juni

19:30 Uhr - FITT- Forum interessan-
ter theologischer Themen (Christus-
kirche)
Offene Kirche: Montag bis Frei-
tag 16 bis 18 Uhr



34  | Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | stadtecho-hennef.de/e-paper

Sportwoche 2026
Mitmachen, mitfiebern, gemeinsam feiern beim SSV Happerschoß

Bericht zur Titelseite

Schwimmer und Turner gemeinsam auf großer Fahrt
Der Hennefer TV beim Landesturnfest in Hamm

Nach langer Zeit war der Hennefer 
TV wieder beim Landesturnfest 
vertreten, das vom 3. bis 7. Juni 
in Hamm stattfand. Die vom Rhei-
nischen Turnerbund organisierte 
Veranstaltung überzeugt durch ihre 
vielfältigen Wahlwettkämpfe und 
bietet neben dem Turnen auch ande-
ren Sportarten wie Schwimmen oder 
Leichtathletik eine Bühne. Insbeson-
dere soll es aber eine Veranstaltung 
sein, um sich mit anderen Vereinen 
und Menschen auszutauschen.
Am Donnerstag stand zunächst die 
Anreise und das Einchecken in der 
Unterkunft auf dem Programm, an-
schließend wurde die Turnfestmeile 
erkundet. Nur der Abteilungsleiter 
Turnen, Reiner Altmeier, war bereits 
den ganzen Tag als Kampfrichter in 
der Turnhalle im Einsatz.
Am nächsten Morgen stand der 
NRW-Wahlwettkampf Schwimmen 
auf dem Programm. 
Im Sportaquarium im Stadtteil Bo-
ckum-Hövel gingen alle Teilnehmen-

den in drei verschiedenen Schwimm-
lagen über jeweils 50 Meter an 
den Start. Die Ausnahme bildeten 
Stephan, Amelia und Zoe, die statt 
einer dritten Schwimmlage 15 be-
ziehungsweise 25 Meter tauchten. 
Für Stephan war der Wettkampf 
quasi ein Heimspiel, da er in diesem 
Schwimmbad seine Jugend ver-
brachte, denn er wuchs im Stadtteil 
Bockum-Hövel auf. 
Im Anschluss folgten die Staffelwett-
bewerbe. Neben der unterhaltsamen 
Luftmatratzenstaffel war insbeson-
dere die 4x50-Meter-Freistilstaffel 
der vier HTV-Schwimmer ein High-
light. 
Erstmals blieben sie unter der Zwei-
Minuten-Marke - eine starke Leis-
tung. Die Ausbeute am Ende war: 
fünfmal 1. Platz, zweimal 2. Platz, 
einmal 3. Platz und zweimal 4. Platz. 
Bei den Staffeln konnten alle gewon-
nen werden, außer bei der Luftmat-
ratzen-Staffel der Mädels, da hatten 
zwei andere Teams mehr den Dreh 

raus. Dennoch stand bei allen Wett-
bewerben vor allem der Spaß am 
gemeinsamen Sport im Vordergrund.
Am Abend ging es gemeinsam zur 
Party der Turnerjugend auf den 
Flugplatz. Die Stimmung dort war 
wahnsinnig gut und konnte selbst 
den einen oder anderen Partymuffel 
überzeugen. 
Der DJ spielte Hits, die alle Gene-
rationen abholten und zum Tanzen 
und Mitgrölen aufforderten. Es war 
eine Party, die allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Nach einer kurzen Nacht hieß es am 
Samstagmorgen zunächst: Taschen 
packen und frühstücken. 
Anschließend ging es für alle auf die 
Turnfestmeile in der Innenstadt, wo 
zahlreiche Mitmachangebote zum 
Ausprobieren luden. Neben Ge-
schicklichkeit und Gleichgewichts-
sinn waren auch Treffsicherheit und 
logisches Denken gefragt. So liefer-
ten sich einige beispielsweise harte 
„4 gewinnt"-Duelle.

Während die Schwimmer sich auf die 
Rückfahrt machten, ging es für Marie 
Schneider, ihren Trainer Reiner und 
Nele Meven weiter zur Franz-Voss-
Halle, wo der NRW-Wahlwettkampf 
im Geräteturnen stattfand. 
Marie zeigte ihr Können am Sprung, 
Stufenbarren und Boden. In der Al-
tersklasse der 18- bis 19-Jährigen 
erreichte die 18-Jährige einen her-
vorragenden fünften Platz und ließ 
dabei 14 Konkurrentinnen hinter 
sich. Insbesondere ihre Leistung am 
Sprung konnte sich sehen lassen. 
Dort zeigte sie eine besonders star-
ke Leistung und musste nur wenige 
Punktabzüge hinnehmen.
Das Landesturnfest bot Sport, Ge-
meinschaft und viele unvergessliche 
Erlebnisse. 
So möchte der Hennefer TV auch in 
den kommenden Jahren wieder Teil 
dieser besonderen Veranstaltung 
sein - dann gerne mit noch mehr 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus dem Verein.

Sport, Spaß und Gemeinschaft - 
vom 19. bis 21. Juni lädt unser 
Verein wieder herzlich zum gro-
ßen Sportfest ein. An drei Tagen 
erwartet Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit sportlichen High-
lights, guter Stimmung und vielen 
Gelegenheiten, gemeinsam Zeit zu 
verbringen.

Besonders der Freitagabend steht 
ganz im Zeichen des Mitmachens. 
Denn dann starten gleich zwei Frei-
zeit-Turniere, bei denen nicht der 
Leistungsgedanke, sondern vor al-
lem Spaß, Teamgeist und das Mit-
einander im Mittelpunkt stehen. 
Los geht es um 17:30 Uhr mit 
dem beliebten "Unser Dorf spielt 
Boule"-Turnier. Mitmachen können 

alle, die Lust auf einen geselligen 
und unterhaltsamen Abend haben 
- ganz unkompliziert und ohne Ver-
einszugehörigkeit. Anmeldungen 
sind per E-Mail an boule@ssv-hap-
perschoss.de möglich.
Ab 18 Uhr folgt das Freizeit-Fuß-
ball-Turnier "Unser Dorf spielt 
Fußball". Hier sind ausschließlich 
Mannschaften gefragt, die in lo-
ckerer Atmosphäre gemeinsam ki-
cken und einen sportlichen Abend 
verbringen möchten. 
Team-Anmeldungen sind per E-Mail 
an udsf@ssv-happerschoss.de mög-
lich.
Für die passende Stimmung am 
Freitagabend sorgt außerdem Live-
Musik von Alex Bender, der den 
Abend musikalisch begleiten wird.
Auch am Samstag und Sonntag 
wird auf unserer Sportanlage ei-

niges geboten: Bei den Jugendfuß-
ballturnieren treten Mannschaf-
ten verschiedener Altersklassen 
gegeneinander an und sorgen für 
viele spannende Spiele und beste 
Fußballstimmung.
Natürlich ist während des gesam-
ten Wochenendes auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Außerdem wartet auf die kleinen 
Gäste eine Hüpfburg, die freund-
licherweise von der Firma Rhenag 
bereitgestellt wird.
Unser Sportfest lebt von der Ge-
meinschaft - und genau diese 
möchten wir an diesem Wochen-
ende gemeinsam feiern. Wir freuen 
uns auf viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.
Alle infos unter 
www.ssv-happerschoss.de
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Zwei Hennefer und ein Ex im AH-National-Kader 

Nr. 20 - Peter Siebert, Nr. 1 - Ludwig Leinhos und Nr. 15 - Ulli Brand. Alle weiteren Spieler gehören 
Vereinen aus dem Fußballverband Mittelrhein an.

Hennefer Ü70-AH-Nationalspieler, v. l. Peter Siebert, Ludwig Lein-
hos und Ulli Brand. Fotos: Privat

(henmo) Es ist WM-Zeit in den USA, 
Mexiko und Kanada. Aber auch die 
Fußball-Oldies tragen Weltmeister-
schaften aus. Im vergangenen Jahr 
fanden die Ü70- und Ü75-Meister-
schaften in Tokio/Japan statt. Im 
Oktober dieses Jahres ist Brisbane/
Australien der Austragungsort. Das 
Format gibt es seit 2017 und die 
anstehende WM wird die 10. Ver-
anstaltung sein.
In Japan wurde die Ü75-Auswahl 
Weltmeister. Für die Ü70 reichte es 
nur zu Platz 11. In Down Under soll 
es diesmal eine bessere Ü70-Platzie-
rung werden. Ein Trainerteam rund 
um den DFB-A-Lizenz-Trainer Stefan 
Stuckenberg und DFB-Fußball-Lehrer 
Marek Wanik trafen und treffen sich 
mit den Kaderspielern mindestens 
einmal im Monat zu Vorbereitungs-
Camps und Testspielen.
Bisheriger Höhepunkt der Vor-
bereitungen war ein einwöchiges 
Trainingslager in Jarocin in Polen. 
Mit dabei waren die Hennefer AH-
Akteure Ludwig Leinhos (TW) und 
Ulli Brand (MF) sowie der Ex-Hen-
nefer Peter Siebert (Angriff), der auch 
schon bei der Ü70-WM in Japan da-
bei war.
Mitte Juli findet in Großefehn im 
Landkreis Aurich/Ostfriesland erst-
mals ein Ü70-Einladungsturnier, der 
„Nord-Cup", statt, zu dem sechs 
Mannschaften aus Deutschland 

ihre Teilnahme zugesagt haben. Ziel 
ist es, dieses Turnier langfristig zu 
einer bundesweiten Veranstaltung 
aufzuwerten.
Weiter geht es dann für die Ü70-Ol-
dies mit einem Trainingslager in der 
niedersächsischen NFV-Akademie in 
Barsinghausen bei Hannover.

Der FC Hennef 05 ist stolz, dass aus 
unserem Verein zwei AH-Spieler 
die große Chance bekommen, sich 

„WM-Spieler" zu nennen. Peter 
Siebert, der Ex „05er", gehört die-
sem „Elite"-Club ja schon an.
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FC Hennef 05 sagt ein großes „Dankeschön"  
an Frank Fußhöller

Das Fundament wurde gelegt
3. Herren der HSG Sieg blicken optimistisch auf die kommende Saison

Die zurückliegende Saison war ein 
Jahr des Umbruchs und Aufbaus. 
Die bunte Mischung aus Handball-
Neulingen, erfahrenen Spielern 
und A-Jugendlichen ging mit dem 
Ziel der Entwicklung in ihre zweite 
Spielzeit. Trotz eines grundsätzlich 
wettbewerbstauglichen Kaders 
standen am Ende, bedingt durch 
stark schwankende Anwesenheits-
quoten an den Spieltagen, zwei 
Siege und zwölf Niederlagen auf 
dem Konto. Dass sechs Spiele mit 
weniger als drei Toren Differenz 

verloren wurden, zeigt deutlich, 
dass diese Truppe längst in der 
Liga angekommen ist und defini-
tiv im Mittelfeld der Tabelle hätte 
landen können. Gerne überließen 
die Bellemann-Schützlinge nach 
guten 45 Minuten in der Schluss-
phase die in Reichweite liegenden 
Punkte dem Gegner. Hervorzuheben 
sind die positive Entwicklung vie-
ler Akteure - vor allem derjenigen, 
die erst vor wenigen Monaten ihre 
Leidenschaft für den Handballsport 
entdeckt haben. Vereinsintern ist 
davon auszugehen, dass mehr als 
nur ein Spieler aufgrund der Ent-

wicklungen den Schritt zu den zwei-
ten Herren wagen wird.
Im Anschluss an die zurückliegende 
Saison gaben Trainer Jonas Belle-
mann und Co-Trainer Dan Rosemann 
ihre Spielertrainertätigkeit auf. Nach 
zwei Jahren Übergangslösung hat 
Tobias Guthardt mit Beginn der Vor-
bereitung das Traineramt übernom-
men und kommentierte die aktuelle 
Situation wie folgt: "Die dritte Herren 
schließt ihre Kreisklassen-Saison mit 
Erfahrung im Gepäck ab. Auf dem 
Spielfeld, aber auch abseits davon 
ist ein echtes Teamgefüge entstan-
den. Vertrauen, Kommunikation und 

gegenseitiger Rückhalt - das sind die 
Fundamente, die in dieser Saison 
gelegt wurden und die den Weg in 
die Zukunft ebnen." Er dankte den 
bisherigen Trainern außerdem für 
Einsatz und Leidenschaft, die seiner 
Meinung deutliche Spuren hinter-
lassen haben. Er blickt dank dieser 
Grundlage optimistisch in Richtung 
Spielzeit 26/27 und nannte als Ziel: 
"Die Mannschaft möchte neu an-
greifen und sich im oberen Tabellen-
drittel der Kreisklasse festsetzen. Die 
Basis dafür ist geschaffen - jetzt geht 
es darum, den nächsten Schritt zu 
machen."

(henmo) Nach zwei Mittelrheinliga-
Spielzeiten gab Frank Fußhöller aus 
privaten und beruflichen Gründen 
seine Funktion als Sportlicher Leiter 
auf. Er gab für die zeitaufwendigen, 
umfangreichen und nicht immer 
leichten Arbeiten weit mehr als nur 
100 Prozent. Es war, wenn man es 
genau sieht, ein „Vollzeitjob", den 
diese wichtige Aufgabe erfordert.
Im seiner ersten Saison als seiner-
zeit Trainer Fatih Özyurt kurz vor 
Ende der Spielzeit sein Amt nieder-
legte, konnte er den 1. Vorsitzenden 
Martin Gerards, einen guten Freund 
von ihm, überzeugen und -reden, 

das Amt als Interimstrainer für die 
restlichen Spiele zu übernehmen. 
Sie schafften gemeinsam, auch 
mit Co-Trainer Sebastian Fuchs, 
mit großem Engagement das Ziel: 
Klassenerhalt. 
Die zweite gerade beendete Spiel-
zeit 2025/26 mit Trainer Nils Tei-
xeira endete ebenfalls, wenn auch 
nicht so spektakulär wie ein Jahr 
vorher, erfolgreich mit einer weite-
ren Mittelrheinliga-Zugehörigkeit. 
Bevor er am „Finaltag" offiziell sei-
nen Abschied verkündete, konnte er 
elf Neuzugänge für die anstehende 
nächste Spielzeit melden. 

Frank betonte aber ausdrücklich, 
dass es kein „Tschüss" ist, sondern 
ein „Auf Wiedersehen". Er bleibt 
dem FCH05 als Vereinsmitglied wei-
ter treu und es ist durchaus möglich, 
vielleicht nach einer Erholungspause 
vom Fußball, wieder in einer anderen 
Funktion dem Club zur Verfügung 
zu stehen. 
Die Vereinsverantwortlichen möch-
ten sich bei Frank Fußhöller für 
dessen Arbeit herzlich bedanken 
und würden sich freuen, wenn er 
an Spieltagen als einfacher und 
normaler Zuschauer/Fan die Mann-
schaft unterstützt. 
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Ü40 KM 2026 -  
Bronzerunde mit dem  
Hennefer Team 2
TuS Altenrath - FC Hennef 05 2 3:6

Dt. Triathlonmeisterschaft 
der Jugend in Lübeck
Lars Winter, Yannick Schmidt und  
Ben Rössel trotzten den Bedingungen

(henmo) Im 2. Spiel dieser Qualifi-
zierungsrunde um die Plätze 9 bis 
12 gelang der 2. Mannschaft am 
Mittwochabend vergangener Wo-
che ein klarer Auswärtssieg. Nach 
den sich ergebenen und herausge-
spielten Tormöglichkeiten hätte das 
Schlussergebnis zweistellig ausfallen 
müssen. In der sehr fair von beiden 
Seiten geführten Begegnung waren 
einige sehenswerte Tore. So u. a. ein 
mit der Hacke erzielter Treffer durch 
Florian Traut in der 30. Minute zum 
5:3-Halbzeitstand und das 6:3 (58), 
erst flog der Ball an den rechten 
Pfosten dann quer vor der Torlinie 
zum linken Pfosten und von da dann 
ins Tor. 
Das Traumtor ging auf das Kon-
to von Daniel-Benjamin „Kaiser" 
Friedrich. Altenrath erzielte das 
erste Tor zur Führung nach fünf Mi-
nuten. Egalisiert wurde diese Füh-
rung nach 14 Minuten durch Andy 
Hahn, der dann nochmals zum 3:1 
(20.) traf. Der Gastgeber verkürzte 

dann mit deren zweiten Treffer nur 
120 Sekunden später. Ein Eigentor 
der Blau-Weißen bescherte Hennef 
wieder den alten Zwei-Tore-Vor-
sprung in der 24. Spielminute. Eine 
weitere Minute war vergangen dann 
traf ein TuS-Akteur in das „richti-
ge" Tor, wobei unser Schlussmann 
Simon Schneider diesem machtlos 
gegenüberstand. 
In einem Monat findet auf eigenem 
Platz das letzte „Bronzerunden"-
Spiel gegen RW Hütte statt.
Aufstellung: S. Schneider, D. Fried-
rich, A. Kutschke, F. Traut, R. Schmitz, 
P. Maibaum, M. Rochus, S. Fuchs und 
A. Hahn.
Nachdem alle vier Mannschaften je 
zwei Spiele bestritten haben, sieht es 
vor dem letzten Spieltag, der am 8. 
Juli ausgetragen wird, so aus: 
1. SV Allner/Bödingen 6 Pkt./13:6 
Tore, 2. FC Hennef 05 2 3 Pkt./8:9 
Tore, 3. SV RW Hütte 3 Pkt./11:12 
Tore und 4. TuS Altenrath 0 Pkt./7:13 
Tore.

Gezeichnet von der Kälte im Norden: Yannick, Ben und Lars

Lübeck: Kälte, starker Wind und Re-
gen machten es den drei NRWTV-
Auswahlathleten vom HTV TRI 
POWER Rhein-Sieg schwer. Aber die 
Bedingungen waren in den großen 
Teilnehmerfeldern der Besten aus 
Deutschland für alle gleich. Jugend 
B (Distanz, 400 m Schwimmen, 10 
km Rad und 2,5 km Lauf). Hier zeigte 
Lars Winter ein ganz starkes Ren-
nen. Durch sein schnelles Schwim-
men kam er in eine sehr schnelle 
Radgruppe und lief auch stark. Der 
Lohn: Platz 16 bei fast 60 Teilneh-

mern. Mehr Mühe nach schnellem 
Schwimmen hatte Yannick Schmidt 
auf dem Rad. Es reichte bei der ers-
ten DM-Teilnahme zu Platz 49 mit 
überschaubarem Rückstand nach 
vorne.
Seine erste Sprintdistanz (750 m 
S., 20 km R., 5 km L.) bei einer DM 
beendete Ben Rössel nach 57:02 
min als 40. Alle drei sind in ihrer AK 
jüngerer Jahrgang, was fürs nächste 
Jahr deutlich bessere Platzierungen 
erwarten lässt. In zwei Wochen geht 
es im DTU Cup weiter in Jena. (bf)
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Qualifikationsturnier souverän gewonnen
Qualifiziert für die Kreisoberliga: mE1 des FC Hennef 05 Handball 

Start der Damenmann-
schaft in der Oberliga
HTV TRI POWER Rhein-Sieg

Sieger des Qualifikationsturniers

Das TRI POWER Damenteam

Bocholt: Nach langer Vorbereitung 
endlich der erste Ligastart für un-
sere Athletinnen in der Liga über 
die Sprintdistanz (500 m Schwim-
men, 20 km Rad, 5 km Lauf). Wie 
bei der DM unserer Jugendlichen 
in Lübeck waren die äußeren 
Bedingungen für Katharina Gül-
denzoph, Britta Loos und Greta 
Reinicke hart: Kälte und reichlich 
Wind. Trotzdem finishten alle drei 

zufrieden mit ihren Plazierungen 
und erreichten Platz 16 von über 
20 Mannschaften.
Nach Ingolstadt im Süden zog es Ka-
thrin Schäferling, wohl in der (nicht 
erfüllten) Hoffnung, hier bessere Be-
dingungen vorzufinden. Sie absol-
vierte eine olympische Distanz (1,5 
km Schwimmen, 40 km Rad und 10 
km Lauf) in anständigen 2 Std. und 
50 min. (bf)

Einen perfekten Start in die Saison 
2026/27 erwischte die männliche 
E1-Handballmannschaft des FC 
Hennef 05 beim Qualifikations-
turnier des Handballkreises Bonn/
Euskirchen/Sieg. Mit vier Siegen aus 
vier Spielen sicherte sich das Team 
ungeschlagen den ersten Platz und 
setzte damit ein deutliches Ausrufe-
zeichen zum Saisonauftakt.
Die Nachwuchshandballer über-
zeugten nicht nur durch ihre Er-
gebnisse, sondern auch durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung, 
großen Einsatzwillen und viel Spiel-
freude.

Besonders die Offensive präsentier-
te sich in Torlaune: 
 Mit insgesamt 59 Treffern stellte 
der FC Hennef 05 die beste An-
griffsreihe des Turniers.
Die Ergebnisse im Überblick:
FC Hennef 05 - Bonner JSG VII 12:5
FC Hennef 05 - HSG Siebengebirge-
Thomasberg IV 17:0
FC Hennef 05 - TuS Niederpleis 11:9

FC Hennef 05 - SG Ollheim-Straß-
feld 17:8
Mit 8:0 Punkten und einem Torver-
hältnis von 59:28 blieb die Mann-
schaft während des gesamten Tur-
niers ohne Punktverlust. Besonders 
erfreulich aus Sicht des Trainerteams 
war, dass alle Spieler ihren Beitrag 
zum Erfolg leisten konnten und die 
Mannschaft sowohl in der Abwehr 

als auch im Angriff überzeugte.
Der Turniersieg macht Lust auf die 
kommende Spielzeit und zeigt, 
dass die jungen Handballer des FC 
Hennef 05 bestens vorbereitet in 
die neue Saison gehen. Verein und 
Trainerteam gratulieren der Mann-
schaft zu dieser starken Leistung 
und freuen sich auf die kommenden 
Herausforderungen.
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Deutsche Einzelmeisterschaften (DEM) 2026 - Judo
JC Hennef / Eitorfer JC mit drei Judoka beim Jubiläumsturnier vertreten

// DAVE DAVIS  
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

Zirkus der Rätsel
Theaterstück für Kinder  

nach dem gleichnamigen Buch von  
Ulf Blanck und Boris Pfeiffer
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// DIE DREI ??? KIDS 
Zirkus der Rätsel 
für Kinder  
ab 6 Jahren

Samstag, 26.09.26 // 15 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal  
Night 

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

// 
Tour 2026 - 
Comedy at its best!

//  
HIS ORCHESTRA 
A Swinging  
Christmas

 // 20 Uhr

// 
Ich freu‘ mich –  
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater,  
das alles in den  
Schatten stellt -  
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr

//  
EXPERIENCE
The Ultimate  

 
Tribute Show

 // 20 Uhr  // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:

Maxim Taran Dorothee Ritter Ina Schild. Fotos: JC Hennef

Duisburg, 6. bis 7. Juni: Die 
Deutschen Einzelmeisterschaf-
ten standen ganz im Zeichen des 
100-jährigen Jubiläums - ein 
Wochenende voller Spannung 
und hochklassigem Judo. Fast 400 
der besten Athlet:innen aus allen 
18 Landesverbänden kämpften 
in Duisburg um die Titel. Eröffnet 
wurde das Turnier von Minister-
präsident Hendrik Wüst, bevor 
DJB-Präsident Thomas Schynol 
den offiziellen Startschuss gab.
NRW sicherte sich am Ende mit vier 
Gold-, zwei Silber- und neun Bron-
zemedaillen den 1. Platz im Me-
daillenspiegel. Für den JC Hennef/
Eitorfer JC gingen Ina Schild(-63 
kg), Dorothee Ritter(-48 kg) und 
Maxim Taran(-60 kg, Bronzeme-
daillengewinner DEM 2025) an den 
Start. Die beiden Medaillengewin-
ner der DEM 2025 - Alexandra 
Groß (Bronze) und Moritz Plaf-
ky (Silber) - konnten verletzungs-
bedingt nicht antreten.
Ina zeigte einen mutigen Auftakt 
und punktete nach 30 Sekunden. 
Trotz ihres entschlossenen Auf-
tretens musste sie sich nach zwei 
Minuten geschlagen geben. Da ihre 
Gegnerin das Finale verpasste, blieb 
Ina der Weg in die Trostrunde ver-

wehrt - besonders bitter, da sie für 
ihre erste DEM enorm motiviert und 
top vorbereitet war.
Dorothee, mit ihren erst 17 Jah-
ren in dieser Saison bereits bei 
der DEM U18, U21 und nun auch 
in der Hauptklasse vertreten, ge-
wann ihren ersten Kampf souverän 
durch Ippon. 
Gegen zwei sehr starke Gegnerin-
nen, darunter die spätere Silberme-
daillengewinnerin, konnte sie sich 
anschließend nicht durchsetzen. Ihr 
7. Platz ist bemerkenswert - vor al-

lem, weil sie nach einer langen Ver-
letzungspause in den vergangenen 
sechs Monaten mit enormem Fleiß 
und Disziplin eine starke Entwick-
lung hingelegt hat. Diese Leistung 
zeigt, wohin ihr Weg noch führen 
kann.
Maxim kämpfte sich entschlossen 
durch ein hochkarätig besetztes 
32er-Feld. Nach zwei Siegen - einer 
davon im Golden Score - unterlag er 
erst dem späteren Deutschen Meis-
ter, dem er alles abverlangte, und 
anschließend im Kampf um Bron-

ze. Sein 5. Platz unterstreicht seine 
Klasse. Mit Kämpfen auf hohem Ni-
veau zeigte er eindrucksvoll, warum 
er zu den stärksten Athleten seiner 
Gewichtsklasse in NRW zählt.
Auch wenn die verpassten Podest-
plätze schmerzen, gehören solche 
Momente zum Leistungssport. Auf 
diesem Niveau entscheiden oft Se-
kundenbruchteile, und die Konkur-
renz ist ebenso hungrig auf Erfolg. 
Was bleibt, sind mutige Kämpfe 
und die Gewissheit, zu den besten 
Judoka Deutschlands zu gehören.
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CITO-Mitglied erlebt ein Bikepacking-Abenteur
Mit dem Rennrad 800 km (und 9.500 hm) von Hennef nach Prag

Prag

An der Grenze

Christian in Karlsbad

Anfang Juni machte sich Christian 
vom Radclub CITO 1906 Hennef auf 
den Weg zu einer außergewöhnli-
chen Bikepacking-Tour. Sein Ziel: die 
tschechische Hauptstadt Prag. Dank 
des Feiertags Fronleichnam konnte 
er die Reise über ein verlängertes 
Wochenende antreten.
Früh am Morgen startete er in Hen-
nef. Sein Rennrad war mit mehreren 
Bikepacking-Taschen beladen - ge-
füllt mit Verpflegung, Wechselklei-
dung sowie Schlafsack und Isomatte. 
"Man muss sich schon sehr genau 
überlegen, was man für fünf Tage 
wirklich braucht", berichtet Chris-
tian.
Die erste Etappe führte über rund 
200 Kilometer bis nach Fulda. 
Während im Westerwald noch Re-
genschauer und nasse Straßen die 
Stimmung trübten, sorgte die ab-
wechslungsreiche Landschaft für 
ausreichend Motivation.
Übernachtet wurde bei einem Gast-
geber, den er über die Plattform 
"Warmshowers" kennengelernt hat-
te. Das Netzwerk vermittelt weltweit 
kostenlose Übernachtungsmöglich-
keiten für Radreisende.
Durch die Rhön und später bis nach 
Kulmbach ging es weiter. Dort erwar-
tete Christian eine besondere Über-
raschung: Statt eines Gästezimmers 
durfte er in einem selbstgebauten 
Tiny House auf dem Grundstück sei-
ner Gastgeber übernachten. Nach 
einem gemeinsamen Abendessen 
und einer Außendusche mit herr-
lichem Ausblick klang ein weiterer 
ereignisreicher Tag aus.
Über das Fichtelgebirge führte die 
Route schließlich Richtung Tsche-
chien. Auf ehemaligen Bahntrassen, 

vorbei an Seen, Wäldern und kleinen 
Ortschaften, erreichte Christian die 
Grenze. Besonders beeindruckend 
waren die Begegnungen unterwegs.
In Tschechien wechselten sich lan-
ge Anstiege mit rasanten Abfahrten 
ab. Eine besondere Überraschung 
wartete in Karlsbad. Nach vielen 
Kilometern durch ruhige Natur 
rollte Christian plötzlich durch die 
berühmte Kurstadt mit ihren pracht-
vollen barocken Gebäuden entlang 
der Eger. "Das hat mich völlig un-
erwartet begeistert", erzählt er. Als 
schließlich die Türme der Prager Alt-
stadt auftauchten, war das Ziel er-
reicht. Zurück ging es mit dem Zug 
nach Hennef.
Die nötige Fitness für dieses Aben-
teuer hat er sich unter anderem bei 
den regelmäßigen Ausfahrten des 
Radclubs CITO 1906 Hennef er-
arbeitet. Wer selbst Lust auf gemein-
sames Radfahren bekommen hat, ist 
herzlich willkommen. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.cito-hennef.de.
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Damit das Traumhaus nicht zur Kostenfalle wird
Unabhängige Beratungen und Checks geben Sicherheit auf dem Weg ins Eigenheim

Unabhängige Beratung im Vorfeld eines Eigenheimprojekts gibt 
mehr Sicherheit bei der Finanzplanung und der Entscheidung für 
den richtigen Baupartner. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty 
Images/fizkes

Planen, bauen, finanzieren - private 
Bauvorhaben sind heute komplexer 
denn je. Steigende Kosten, detail-
lierte technische Anforderungen 
und eine Vielzahl an Anbietern 
machen es Verbrauchern schwer, 
den Überblick zu behalten. „Viele 
Bauinteressierte unterschätzen, wie 
viele Entscheidungen sie frühzeitig 
treffen müssen - und welche finan-
ziellen Folgen diese haben können", 
sagt Erik Stange, Pressesprecher des 
Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB). 
Ein gutes Fundament entsteht dabei 
lange vor dem ersten Spatenstich: 
durch eine realistische Kostenkalku-
lation, eine gründliche Informations-
sammlung und eine klare Prüfung 
der eigenen finanziellen Belastbar-
keit.
Angebote vergleichen: Worauf 
Verbraucher besonders achten 
sollten
Bei Bau- und Kaufverträgen gilt: 
Nicht der günstigste Preis entschei-
det, sondern die Transparenz des 
Angebots. 
Unvollständige Leistungsbeschrei-
bungen, unklare Fristen oder fehlen-
de Sicherheiten sind häufige Stol-
persteine. Unabhängige Expertinnen 
und Experten können dabei helfen, 
Verträge und Angebote richtig ein-
zuordnen - sei es über freie Sachver-
ständige oder Verbraucherschutzver-
eine wie den Bauherren-Schutzbund 
e.V., der unter http://www.bsb-ev.
de entsprechende Beratungsleistun-
gen anbietet. Dazu gehören unter 
anderem die Prüfung von Bau- und 

Kaufverträgen, ein Firmencheck 
mit Wirtschaftsauskunft oder bau-
technische Einschätzungen vor Ort. 
„Wir erleben häufig, dass Verträge 
Lücken enthalten oder Leistungen 
unklar formuliert sind", sagt Stange. 
„Eine professionelle Angebotsprü-
fung sorgt dafür, dass Verbraucher 
tatsächlich vergleichbare Leistungen 
vorliegen haben und nicht mit teuren 
Nachträgen konfrontiert werden." 
Ein weiterer Stolperstein ist es, zu 
optimistisch zu rechnen. Reserven 
für unvorhergesehene Ereignisse 
gehören in jede Finanzierung. „Es 
ist klüger, mit Puffer zu planen, als 
später in finanzielle Engpässe zu 
geraten", empfiehlt Stange und rät 
dazu, Angebote mehrerer Anbieter 
durch unabhängige Fachleute prüfen 
zu lassen.
Unabhängige Beratung nutzen: 
Sicherheit für private Bauher-
ren
Ob Vertragscheck, Kostenschätzung 
oder Qualitätskontrolle auf der 
Baustelle - externe Unterstützung 
schafft Orientierung in einer Phase, 
die für viele Verbraucher Neuland 
ist. Wichtig ist, dass diese Beratung 
unabhängig erfolgt und keine wirt-
schaftlichen Eigeninteressen am 
Projekt bestehen. Stange betont: 
„Bauherren stehen zwar vor kom-
plexen Aufgaben, aber sie müssen 
sie nicht allein bewältigen. Wer sich 
frühzeitig informiert und fachliche 
Unterstützung nutzt, reduziert Risi-
ken und kann sein Vorhaben deutlich 
entspannter begleiten." (DJD). 

Bei der Entscheidung für einen Baupartner zur Errichtung des 
Eigenheims sollte nicht alleine der Preis ausschlaggebend sein. 
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Mahmud013



42  | Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 25 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | stadtecho-hennef.de/e-paper

Ortsgruppe der Anonymen 
Alkoholiker Hennef stellt sich 
vor

Freitag, 19. Juni 
	 Kloster Apotheke
	 Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244 870620
Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230
Sonntag, 21. Juni 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241 202023
Montag, 22. Juni 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Dienstag, 23. Juni
	 Oelberg-Apotheke
	 An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244 870011
Mittwoch, 24. Juni 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Donnerstag, 25. Juni 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Freitag, 26. Juni 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200
Samstag, 27. Juni 
	 Schloss-Apotheke
	 Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241 333300
Sonntag, 28. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Niederpleiser Straße 48, 53757 Sankt Augustin, 02241 342040
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

Du hast den Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören?

Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.

Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
troisdorf-sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum 
„Matthäus", Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 
(Edmund), 0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), 
Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), 
troisdorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 
53840 Troisdorf, 0176/78399950, troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 
02247/968 166 (Roswitha), 0151/12783508 und 02241/8982 321 
(Stefan), Siegburg@aa-ig6-rg09.de, 
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus", Bonner 

Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: 
Edmund (01522 1471 126) oder 
Stefan (02241 8982 321).
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer 02241/234-
000
Zahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst 
für den Bereich Hennef, Ruppichte-
roth, Eitorf und Windeck ist zu er-
fragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim 
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de 
Polizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest 
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie
Im Notfall kann man das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie über die 
Polizei Hennef rund um die Uhr errei-
chen. Die Tagesbereitschaft erreicht 
man unter 02242/888550
Frauen helfen Frauen e.V.
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik & Feuerwehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch unab-
hängige Beratungsstelle bieten wir 
Frauen und Mädchen kostenfreie 
Hilfe in allen Lebenssituationen an:
Termine nach Vereinbarung, telefo-
nisch (ggf. Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle 
02241/949999 
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS 
- Hannelore Kohl Stiftung bietet 
eine wöchentliche Sprechstunde 
in Hennef zu allen Themen rund 
um Rehabilitation und Teilhabe 
an. Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen können sich 
hierbei kostenlos, unabhängig und 
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Berater:innen sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt 
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr 
offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis 18 
Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags bis 
freitags von 9 bis 15 Uhr telefonisch 
erreichbar und bieten Termine nach 
Vereinbarung an.
Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-teilhabebera-
tung-in-der-sieg-reha-in-hennef
E-Mail:
info@eutb-rsk.de
Telefon: 02242 9350960
Fax: 0228 9784555
Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-hennef.
de/event-kalender/kategorie/be-
ratung/
Webseite für weitere Informa-
tionen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus, Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org 

Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige.
Treffen der Blaue-Kreuz Begeg-
nungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe", ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr, Ade-

nauer Platz 8 (1. Etage, über Deich-
mann). Die Treffen dauern zirka 90 
Minuten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich un-
ter E-Mail: hennef@blaues-kreuz.
com. Bedingung der Teilnahme: 
Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: 
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
23.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Vermietungen
Wohnung /-en

3–Zimmer-Wohnung in Sieg-
burg-Zentrum barrierefrei

Erstbezug in der Heinrichstr. 23 (1. 
OG) inkl. PKW-Stellplatz, Balkon 
und hochwertiger EBK. Modern 
und nachhaltig wohnen auf 85 qm 
u.a. m. Wärmepumpe, 3-fach ver-
glaster Fenster, Fahrradabstellplatz 
und dezentralem Abluftsystem von 
privat. 1.550,- € kalt + 250 € NK. 
Tel.0171/8315450
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Pflegeberufe im Aufwind
Vielfältige Aufgaben und sichere Perspektiven

Pflegekräfte sind gefragter denn je. 
In Krankenhäusern, Altenheimen und 
ambulanten Diensten wird überall 
Nachwuchs gesucht. Der Beruf bietet 

nicht nur sichere Beschäftigung, son-
dern auch vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten - von der Grundpflege 
bis zur spezialisierten Fachkraft.

Ein Beruf mit Verantwortung
Pflege bedeutet, Menschen in 
schwierigen Lebensphasen zu be-
gleiten. Dazu gehört medizinische 
Versorgung ebenso wie menschliche 
Nähe. Wer in diesem Beruf arbeitet, 
trägt Verantwortung, erlebt aber 
auch Dankbarkeit und direkte Wir-
kung der eigenen Arbeit. Besonders 
geschätzt werden Einfühlungsver-
mögen, Belastbarkeit und Teamgeist.
Gute Chancen auf dem Arbeits-
markt
Die Zahl der offenen Stellen ist 
hoch, und die Aussichten bleiben 
stabil. Pflegekräfte werden in allen 
Regionen gebraucht, in ländlichen 
Gebieten oft besonders dringend. 
Durch die demografische Entwick-
lung steigt der Bedarf weiter. Viele 
Einrichtungen bieten inzwischen 
flexible Arbeitszeitmodelle, Fortbil-
dungen und Zulagen, um Fachkräfte 
zu gewinnen und zu halten.
Einstieg mit Zukunft
Der Pflegeberuf hat sich in den letz-
ten Jahren stark gewandelt. Mo-
derne Ausbildungsgänge, bessere 
Bezahlung und Aufstiegschancen 
machen ihn zunehmend attraktiv. 
Wer sich für den Pflegeberuf ent-
scheidet, findet einen Arbeitsplatz 
mit Sinn und Perspektive - und leistet 
zugleich einen wichtigen Beitrag für 
die Gesellschaft.
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120 Jugendliche nutzten 
ihre Chance
Beratung zum Ausbildungseinstieg in Bonn 
und Siegburg

Wenn das Ende der Schullaufbahn 
naht, haben viele Jugendliche einen 
Plan - einige andere aber nicht. Für 
diese Schülerinnen und Schüler gibt es 
die „Chance" - eine von der Agentur 
für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg und den 
Kommunalen Koordinierungsstellen 
der Landesinitiative „Kein Abschluss 
ohne Anschluss" der Stadt Bonn und 
des Rhein-Sieg-Kreises organisierte 
Veranstaltung, die Ausbildungspers-
pektiven aufzeigt. 
In diesem Jahr fand die Veranstaltung 
erstmalig nicht nur in Bonn, sondern 
auch im Rhein-Sieg-Kreis statt. 120 
Schülerinnen und Schüler nutzten 
dieses Angebot: 
Am 9. Juni kamen über 70 junge 
Leute ins Haus der Bildung in Bonn 
und am 10. Juni fast 50 ins Kreishaus 
des Rhein-Sieg-Kreises. An beiden 
Standorten standen ihnen Berufs-
beratungskräfte zur Verfügung, um 
mit ihnen ihre Interessen und Fähig-
keiten auszuloten und dann beruf-
liche Perspektiven aufzuzeigen. Im 
Anschluss konnten sich die Jugendli-
chen beim Arbeitgeber-Service offene 
Stellenangebote abholen und auch 
mit Ansprechpersonen der Industrie- 
und Handelskammer bzw. der Hand-
werkskammer zu Köln ins Gespräch 
kommen. Dort, wo sich herausstellte, 
dass die Noten oder persönliche Um-
stände einem sofortigen Ausbildungs-

beginn im Wege standen, konnte die 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher 
Integration (GFBI) weiterhelfen. Bei 
der Siegburger Chance war außerdem 
die Jugendberufsagentur Siegburg 
mit Beratungsfachkräften anwesend. 
Daneben konnten Interessierte auch 
kurz die eigene Bewerbungsmappe 
(Lebenslauf, Halbjahres- oder Ab-
schlusszeugnisse sowie Praktikums-
bescheinigungen) checken lassen. 
Auch Jugendliche, die zunächst nach 
alternativen regionalen und inter-
nationalen Anschlussoptionen (z.B. 
Freiwilligendienste) suchten, wurden 
fündig. 
Warum es die Chance braucht
„Die 'Chance' ist in Bonn eine be-
währte und erfolgreiche Veranstal-
tung für Jugendliche, die kurz vor 
ihrem Schulabschluss noch Unter-
stützung bei der Entwicklung beruf-
licher Perspektiven brauchen. Mit 
dem neuen Veranstaltungsangebot 
in Siegburg kommen wir den Schü-
lerinnen und Schülern im rechtsrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis, aber auch 
ihren Eltern im wahrsten Sinne des 
Wortes entgegen", sagt Stefan Krau-
se, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-
Sieg. „Wir wollen Wege verkürzen, 
Hemmschwellen abbauen und Be-
ratung nahbar machen. Der Weg zur 
erfolgreichen Ausbildung soll nicht 

weit sein." Brigitte Böker, Leiterin des 
Amtes für Schule, Bildung, Kultur und 
Sport des Rhein-Sieg-Kreises, begreift 
die „Chance" in Siegburg als „Tür-
öffner für die berufliche Orientierung, 
die den direkten Dialog, wertvolle 
Erstkontakte und niedrigschwellige 
Einblicke in den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt der Region fördert".

Claudia Schwennesen, stellvertreten-
de Leiterin des Schulamtes der Stadt 
Bonn, fügt mit Blick auf die Chance in 
Bonn hinzu: „Es freut mich, dass sich 
die Chance so gut etabliert hat. Wir 
wollen gemeinsam erreichen, dass 
kein Jugendlicher die Veranstaltung 
ohne konkrete Anschlussperspektive 
verlässt."
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